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Einweihung der neuen Bänke in Forst

Der neue Rastplatz am Nennsberger WegDer neue Rastplatz am Nennsberger WegDer neue Rastplatz am Nennsberger WegDer neue Rastplatz am Nennsberger WegDer neue Rastplatz am Nennsberger Weg

Wenn die Forsterinnen und Fors-
ter in den letzten Wochen zu Fuß
von Forst nach Nennsberg oder
Huckenbröl gegangen sind, haben
sie bemerkt, dass sich da etwas
getan hat.
Die Pfingsteiersinger aus Forst
haben den Worten Taten folgen
lassen und mit dem Erlös der Spen-
den vom Pfingsteiersingen in Ei-
genarbeit einen schönen Platz
zum Verweilen eingerichtet. Sie

haben die vorhandene Bank re-
noviert und zusätzlich eine Liege-
bank und zwei Bäume aufgestellt.
Wie es sich gehört, wurden jetzt
die Sachsponsoren Baustoffhand-
lung Langel, die Baumschule Kre-
mer und die Schreinerei Hoffman
und die Spenderinnen und Spen-
der aus dem Dorf zu einer Eröff-
nungsfeier mit Getränken, Kuchen
und Grillwurst eingeladen.
Im Mittelpunkt stand neben dem

Dankeschön natürlich das gemüt-
liche Beisammensein und die Pfle-
ge der Dorfgemeinschaft Forst.
Selbst das Wetter war trotz der
schlechten Vorhersagen ganz pas-
sabel und die kleinen Schauern
zwischendurch konnten der gu-

ten Laune nichts anhaben.
So waren die Ausrichter der Feier,
die Pfingsteiersinger Forst,
rundherum zufrieden und freuten
sich, einen kleinen Beitrag zur Fes-
tigung des Zusammenhalts der Dorf-
gemeinschaft geleistet zu haben.



Mitteilungsblatt Eitorf | 64. Jahrgang | Nr. 37 | Freitag, 13. September 2024 | Kw 37 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper2

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

22. Sitzung des Ausschusses
für Stadtplanung, Ortsentwicklung, Mobilität und Klimaschutz

18. Sitzung des Ausschusses
für Bauen und Sportstätten

50 Jahre Städtepartnerschaft
Eitorf-Bouchain und 30 Jahre Eitorf-Halesworth

Halte- und
Parkverbot

auf den
Umleitungsstecken
der Eitorfer Kirmes

Auf den gesamten Umleitungs-
strecken besteht aufgrund des
deutlich höheren Verkehrsauf-
kommens zur Kirmes meist Hal-
te- bzw. Parkverbot. Insbesondere
wird in diesem Jahr auf folgenden
Umleitungsstrecken ein absolu-
tes/eingeschränktes Halteverbot
eingerichtet:
• Umleitungsstrecke HalftHalftHalftHalftHalft - Kel-

ters - Hombach - Bourauel
• Umleitungsstrecke Asbacher

Straße - Cäcilienstraße -
Bergstraße - Leienbergstra-
ße - Siegstraße - Poststraße

• Umleitungsstrecke K 18 - As-
bacher Straße - Schümme-
richstraße - Schoellerstraße

• Umleitungsstrecke Krewel-
straße - Kreuzstraße - Jahn-
straße

• Umleitungsstrecke Am Ei-
chelkamp

Darüber hinaus bestehen zahl-
reiche Verkehrseinschränkungen
im Ortskern.
In der Kirchstraße wird ein abso-
lutes Halteverbot eingerichtet.
Hiermit soll sichergestellt werden,
dass Rettungs- und Feuerwehr-
fahrzeuge, deren Einsatzzentrale
sich während der Kirmestage ge-
genüber der katholischen Kirche
befindet, ungehindert ihren
Standort anfahren können.
Daher wird bereits im Vorfeld dar-
auf hingewiesen, dass in diesen
Bereichen verstärkte Kontrollen
durch Ordnungsamt und Polizei
durchgeführt werden und Falsch-
parker mit Verwarnungsgeldern
rechnen müssen. Bei besonders
gravierenden Behinderungen wird
außerdem das Fahrzeug kosten-kosten-kosten-kosten-kosten-
pflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschlepptpflichtig abgeschleppt.

Am Dienstag, dem 17.09.2024, um
18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 22. Sitzung
des Ausschusses für Stadtpla-
nung, Ortsentwicklung, Mobilität
und Klimaschutz statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
2. Aufstellung des Bebauungs-

plans Nr. 37 (Am Fuhrweg/Ca-
nisiusstraße), gleichzeitig 62.
Änderung des Flächennut-
zungsplans

Hier: Anpassung des städtebauli-
chen Konzeptes

3. Gewerbegebietsentwicklung
der Gemeinde Eitorf

Hier: Sachstand zur Aufstellung
des Bebauungsplanes „Alte-

bach II“ und Entscheidung zur
weiteren Vorgehensweise

4. Grundsatzbeschluss: Versteti-
gung Klimaschutz

Bezug: Förderbescheid vom
14.06.2024 sowie Vorlage Rat
26.02.2024 XV/0846/V

5. Errichtung eines Fußgängerü-
berweg in der Siegstraße

hier: Antrag der CDU Fraktion Eitorf
6. Sachstand Bahnüberführung

Brückenstraße, hier Aktuali-
sierung

7. Weiteres Verfahren mit dem
Bahnübergang Siegstraße

8. Antrag der CDU-Fraktion vom
03.09.2024

Hier: Überprüfung Verkehrssitua-
tion Einmündung Brückenstra-
ße/Markt/Schoellerstraße

9. Bebauungsplan Nr. 3.3 Erlen-
berg, 3. Änderung;

Hier: Anpassung der textlichen
Festsetzung und der Begrün-

dung vor Satzungsbeschluss
im Rat

10. Bebauungsplan Nr. 35, Josefs-
höhe

Hier: Aufhebung des Satzungsbe-
schlusses vom 04.04.2022 und
Beschluss über die Einleitung
eines ergänzenden Verfahrens
nach § 215 a i.V.m. § 214
BauGB zum Bebauungsplan
Nr. 35, Josefshöhe

11. Sachstand Hombacher Garten
12. Bekanntgaben
13. Anregungen und Fragen
14. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
15. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

16. Bekanntgaben
17. Anregungen und Fragen
Eitorf, 06.09.2024
Gez. Uwe Bellinghausen
Vorsitzender

Am Mittwoch, dem 18.09.2024,
um 18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 18. Sitzung
des Ausschusses für Bauen und
Sportstätten statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
2. Einwohnerfragestunde
3. Straßenbeleuchtungsvertrag:

flächige Nachtabschaltung;
hier Sachstandsmitteilung

4. Ersatzneubau Krabachbrücke,
Ortsteil Merten - Sachstands-
mitteilung

5. Hangsicherungsmaßnahme
zur Straße „Im Dom“ - Orts-
teil Lindscheid

6. St raßenausbaumaßnahme
Immenweg, Ortsteil Hucken-
bröl

7. Antrag FDP-Fraktion vom
24.06.2024: Aufhebung des
Beschlusses Nr. XV/12/40 vom
03.04.2023; Memorial Cube

8. Antrag SPD Errichtung öffent-
licher Spielplätze in Mühleip
und Bitze

9. Antrag der SPD vom
26.06.2024 „Sommertauglich-
keit der Bowl“

10. Sachstand Kita West III und
Kita Parkstraße

11. Bekanntgaben
12. Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
13. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

14. Bekanntgaben
15. Anregungen und Fragen
Eitorf, 06.09.2024
Gez. Bernd Thienel
Vorsitzender

Jubiläumsfeier in Eitorf ein voller
Erfolg
Am 07. September 2024 feierte
die Gemeinde Eitorf ein doppel-
tes Jubiläum: 50 Jahre Städtepart-
nerschaft mit Bouchain (Frank-
reich) und 30 Jahre Städtepart-

nerschaft mit Halesworth (Eng-
land). Die festliche Veranstaltung
fand im Leonardo in Eitorf statt
und bot zahlreiche kulturelle Hö-
hepunkte.
Am 30.09.1974 unterschrieb Bür-
germeister Heinz-Josef Nüchel die

Verschwisterungsurkunde mit
Bouchain und am 20.09.1993 un-
terschrieb Bürgermeisterin Ger-
trud Diwo die Verschwisterungs-
urkunde mit Halesworth.
Bürgermeister Rainer Viehof und
die Erste Beigeordnete Iris Prinz-
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Klein begrüßten die zahlreichen
internationalen Gäste, darunter
Ratsmitglieder Gugulethu Siban-
da und Annette Dunnig aus Hales-
worth sowie Ludovic Zientek, Bür-
germeister von Bouchain. Auch
Christophe Gobrecht, Vorsitzen-
der der Städtepartnerschaft mit
Bouchain, und Bernard Courou-
ble, Vorsitzender der Städtepart-
nerschaften von Bouchain und Ha-
lesworth, nahmen an den Feier-
lichkeiten teil.
Nach einer herzlichen Begrüßung
folgte ein kulinarisches Highlight
mit einem exzellenten Buffet.
Musikalisch wurde der Abend von
dem Mandolinenorchester Hen-
nef-Kurscheid 1924 e. V. untermalt,
das mit einer fantastischen Show
begeisterte.
Stefan Kunz, der selber Jahre lang
in Frankreich lebte, gab französi-
sche Lieder begleitet mit seiner
Gitarre zum Besten, die von den
französischen Gästen mitgesun-
gen wurden.
Die Tanzdarbietungen der Tanz-

garden der KG Turm-Garde Eitorf
77 e. V., der Närrischen Brücken-
wache e. V. und der Närrischen
Stadtsoldaten Eitorf e.V. von 1912
beeindruckten das Publikum mit
einem hervorragenden gemeinsa-
men Gardetanz. Ein weiteres
Highlight war der Auftritt von Mary
Kollak und ihrer Tochter Esther
Kollak, die mit ihrer eigenen Tanz-
gruppe aus der Tanzschule Mary
Kollak eine eindrucksvolle Vor-
stellung boten.
Die Jubiläumsfeier war ein voller
Erfolg und stärkte die Freund-
schaft zwischen den Städten. Bür-
germeister Rainer Viehof betonte
die Bedeutung der Städtepartner-
schaften für den kulturellen Aus-
tausch und den Zusammenhalt in
Europa: „Wir danken allen, die an
dieser besonderen Feier teilge-
nommen haben und sie so einzig-
artig gemacht haben. Wir freuen
uns auf viele weitere Jahre der
engen Zusammenarbeit mit un-
seren Partnerstädten Bouchain
und Halesworth.“

(v.l.n.r.) Annette Dunning (Ratsmitglied Halesworth) Bürgermeister(v.l.n.r.) Annette Dunning (Ratsmitglied Halesworth) Bürgermeister(v.l.n.r.) Annette Dunning (Ratsmitglied Halesworth) Bürgermeister(v.l.n.r.) Annette Dunning (Ratsmitglied Halesworth) Bürgermeister(v.l.n.r.) Annette Dunning (Ratsmitglied Halesworth) Bürgermeister
Rainer Viehof, Gugulethu Sibanda (Ratsmitglied Halesworth)Rainer Viehof, Gugulethu Sibanda (Ratsmitglied Halesworth)Rainer Viehof, Gugulethu Sibanda (Ratsmitglied Halesworth)Rainer Viehof, Gugulethu Sibanda (Ratsmitglied Halesworth)Rainer Viehof, Gugulethu Sibanda (Ratsmitglied Halesworth)

Parkplätze
an der Kirmes

Sicherheit und Allgemeines an der Eitorfer Kirmes 2024
Bald ist es wieder so weit. Am
Samstag, den 21.09.2024, startet
die Eitorfer Kirmes.
Traditionell wird die Herbstkirmes
in Eitorf - übrigens die größte im
Rhein-Sieg-Kreis - am Samstag,
den 21.09.2024, durch den Bür-
germeister Rainer Viehof um 14:00
Uhr mit dem Fassanstich auf dem
Marktplatz eröffnet. Nach der Kir-
meseröffnung geht‚s dann wieder
vier Tage bis zum Abschlussfeuer-
werk am Dienstag, den
24.09.2024, 21.00 Uhr, rund.
Das bei allen solchen Großveran-
staltungen zu erstellende Sicher-
heitskonzept ist wie jedes Jahr

an die aktuelle Lage angepasst
worden. Gemäß fortlaufender Ab-
stimmung mit den zuständigen Si-
cherheitsbehörden gibt es derzeit
für die Eitorfer Kirmes keinerlei
Hinweise auf eine besondere Ge-
fahrenlage.
Wie bereits im Vorjahr - und leider
mittlerweile fast schon überall
üblich - werden die Zufahrten al-
ler Straßen zum Veranstaltungs-
bereich mit modernen, gemein-
deeigenen Betonfertigelementen
so abgesichert, dass LKWs o. ä.
nicht ungehindert in den Kirmes-
bereich einfahren können, sei es
absichtlich oder unabsichtlich.

Außerdem werden Anzahl und Prä-
senz der Polizei, des Ordnungs-
amtes und privater Sicherheits-
kräfte auf dem Platz, wie in den
letzten Jahren üblich, deutlich
verstärkt, um einen sicheren und
reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung zu gewährleisten.
In diesem Zusammenhang bitten
wir alle Besucherinnen und Besu-
cher der Kirmes, zum allgemei-
nen Sicherheitsgefühl beizutra-
gen. Bitte verzichten Sie daher
auf das Mitführen von großen
Rucksäcken, großen Taschen oder
Gegenständen, die potenziell be-
drohlich wirken können. Wie bei

anderen Großveranstaltungen
wird es im Interesse aller Kirmes-
besucher anlassbezogen Kontrol-
len von Personen und Taschen
geben. Sollten Sie als Kirmes-
gast verdächtige Personen, Ver-
haltensweisen oder Gegenstän-
de beobachten, sprechen Sie die
verstärkt präsenten Sicherheits-
kräfte an oder scheuen Sie sich
auch nicht, den Polizeiruf 110 zu
wählen. Auch wenn es keine
100%ige Sicherheit gibt, ist so
gemeinsam alles getan, damit die
Eitorfer Kirmes wie sonst auch ein
großer Spaß für Jung und Alt wer-
den kann.

Folgende Parkplätze stehen an-
lässlich der Eitorfer Kirmes 2024
zur Verfügung:
• Parkplatz P + R Anlage östli-

cher Teil/Einfahrt BrückEinfahrt BrückEinfahrt BrückEinfahrt BrückEinfahrt Brücken-en-en-en-en-
straßestraßestraßestraßestraße

• Parkplatz unter der Hoch-
straße

• Parkplatz Parkstraße - ge-
genüber Villa Gauhe

• Parkplatz Sekundarschule/
Sportplatz
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:     An KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn KirmesdienstagAn Kirmesdienstag
wird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlichwird der Parkplatz anlässlich
der Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Fder Durchführung des Feuereuereuereuereuer-----
werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!werks ab 07:00 Uhr gesperrt!

• Parkplatz hinter Theater am
Park

• Parkplatz Am Eichelkamp/
Gymnasium

• Parkplatz ZF Sachs (nur Kirnur Kirnur Kirnur Kirnur Kir-----
messamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntagmessamstag und -sonntag)

• Parkhaus Schmidtgasse
• Siegwiesen hinter dem Gym-

nasium
Zusätzlich werden in der Eipstra-Eipstra-Eipstra-Eipstra-Eipstra-
ße Schwerbehindertenparkplät-ße Schwerbehindertenparkplät-ße Schwerbehindertenparkplät-ße Schwerbehindertenparkplät-ße Schwerbehindertenparkplät-
zezezezeze eingerichtet.
Um eine Parkplatzsuche zu ver-
meiden, wird dazu geraten, den
Buspendelverkehr oder die öffent-
lichen Verkehrsmittel zu nutzen.
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Fahrgeschäfte
Eitorfer Kirmes 2024
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Zusätzliche Parkmöglichkeiten
 vor und während der Kirmes
Auch in diesem Jahr ist der west-
liche Teil des P+R Parkplatzes an-
lässlich des Wohnwagenplatzes
für die Eitorfer Kirmes gesperrt.
Dadurch fallen ca. 200 Parkplätze
insbesondere für Pendler in Bahn-
hofsnähe weg.
Der „Ersatz“-Parkplatz ist für die
Zeit der Kirmessperrung in einer
Entfernung von ca. 200 Metern
zum P+R Parkplatz zu finden. Un-
ser Dank gilt an dieser Stelle dem
Eigentümer dieser Fläche, der Fir-
ma Schoeller. Sie erreichen den
Parkplatz über die Zu- und Aus-
fahrt an der Straße „Am Spinner-
weg“ (s. Plan). Der Platz ist auch
entsprechend ausgeschildert.
Das Parken ist dort kostenlos. Der
Platz steht für PKWs ab sofort zur
Verfügung. Parken Sie bitte platz-
sparend, damit viele diese neue
Möglichkeit nutzen können.
Bei Rückfragen ist das Marktamt
unter 02243-89186 oder 02243-
89113 zu erreichen.

Parkplatz SpinnerwegParkplatz SpinnerwegParkplatz SpinnerwegParkplatz SpinnerwegParkplatz Spinnerweg

Sperrung Kurscheid´s Eck
Kirmes 2024

Cannabisverbot auf der Eitorfer Herbstkirmes

Anlässlich der Eitorfer Kirmes vom
21. bis 24.09.2024 wird der Kreu-
zungsbereich Kurscheid‚s Eck (L
333 / L 86), die Bahnhofstraße, ab
der evangelischen Kirche bis zur
Kurscheid‚s Eck sowie die Hoch-
straße, ab Mittwoch, den
18.09.2024, 19:00 Uhr, bis Mitt-
woch, den 25.09.2024, nach Ab-
schluss der Reinigungsarbeiten
(ca. 12:00 Uhr), für den Verkehr
komplett gesperrt (außer Fahrzeu-

ge des ÖPNV bis Freitag, den
20.09.2024). Eine Durchfahrt ist
somit nicht möglich!
Des Weiteren wird ab Dienstag,
den 17.09.2024, 19:00 Uhr, der
Ortskern (Marktplatz, Asbacher
Straße bis Einmündung Mittelstra-
ße, Brückenstraße, Schoellerstra-
ße bis Einmündung Kirchstraße,
Goethestraße und Schmidtgasse)
aufgrund der Aufbauarbeiten
ebenfalls komplett gesperrt.

Seit dem 01.04.2024 dürfen Er-
wachsene Cannabis konsumieren,
d.h. „einen Joint rauchen“, ohne
eine Straftat zu begehen.
Nicht jedoch auf der Eitorfer Kir-
mes - Die Gemeinde Eitorf hat per
Allgemeinverfügung ein Cannabis-
Verbot während der Veranstal-
tungszeiten erlassen. Das gesam-
te Veranstaltungsgelände der Ei-
torfer Kirmes gilt vom 21.09.2024
bis zum 24.09.2024, während der
Öffnungszeiten der Kirmes, als Ver-

botszone für den Cannabiskonsum.
Der Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist aufDer Konsum von Cannabis ist auf
der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.der Eitorfer Kirmes verboten.
Diese Entscheidung wurde getrof-
fen, da die Kirmes als traditionelle
und familienfreundlich orientierte
Kirmes von vielen Menschen, ver-
schiedener Altersklassen, besucht
wird - erfahrungsgemäß besuchen
insbesondere Familien, Jugendli-
che und Kinder die Kirmes.
Während der Kirmes ist es die
Pflicht der Gemeinde die Besucher

und hierbei besonders Kinder und
Jugendliche vor dem passiven Ein-
atmen von Cannabisrauch zu
schützen. Denn im Cannabisrauch
sind gesundheitsschädigende Stof-
fe - wie u.a. karzinogene Stoffe -
enthalten. Kurzfristig kann das
passive Einatmen von Cannabis-
rauch zu brennenden Augen, tro-
ckenen Schleimhäuten, Husten-
reizen und Kopfschmerzen führen.
Darüber hinaus birgt das passive
Einatmen von Cannabisrauch lang-

fristige Gesundheitsrisiken und
kann den Gefäßen Schaden zufü-
gen. Nach Angaben der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Auf-
klärung (BzgA) kann Cannabis bei
Kindern und Jugendlichen, deren
Gehirn sich noch in der Entwick-
lungsphase befindet, nachweislich
den Reifeprozess stören.

Die bereits bekanntgegebene All-
gemeinverfügung finden Sie unter
www.eitorf.de.
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Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242/3211

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail:
info@hospiz-
windeck-eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.

Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Evangelische Kirche Eitorf
„Christus Jesus hat dem Tode die
Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen ans
Licht gebracht durch das Evangeli-
um.“ (2. Timotheus 1,10b)
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
10 bis 14 Uhr - Flohmarkt „Rund
um’s Kind“
Die Freunde und Förderer des Evan-
gelischen Kindergartens Eitorf rich-
ten einen Flohmarkt im Gemeinde-
saal aus. Kaffee und Kuchen (auch
zum Mitnehmen) sowie frische Waf-
feln gibt es auch.
Der Erlös aus der Standgebühr und
dem Kuchenverkauf kommt dem För-
derverein des Kindergartens zugute.
Sonntag, 15. September
11 Uhr - Lesegottesdienst
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle
im Gemeindesaal fällt aus
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff

16 bis 17.30 Uhr - Konfirmanden-
Unterricht
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für Seni-
oren in der Villa Erlenberg fällt aus.
18 Uhr - Wohlfühl-Gymnastik fällt
aus
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
12 Uhr - Mittagessen für Senioren in
der Villa Erlenberg
16 bis 17.30 Uhr - Kirchenkids
18 Uhr - Evangelischer Kirchenchor
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
10 Uhr - Kirchenmäuse
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl (Einzelkelche), Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins

Herbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder vonHerbst-Ferien-Aktion für Kinder von
7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.7 bis 13 Jahren vom 14. bis 17.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober
In den Herbstferien laden wir zu ei-
ner mehrtägigen Ferienaktion ein.
Habt ihr Lust auf Spiel, Spaß und ein
abwechslungsreiches Programm?
Wir wollen uns treffen und eine tolle
Zeit miteinander verbringen.
Für leckere Verpflegung ist gesorgt.
Kosten pro Kind für Material und
Verpflegung: 30 Euro.
Schriftliche Anmeldung bis zum 8.
Oktober, die Gebühr bitte bei An-
meldung mitbringen.
Anmeldungen gibt es auch als Down-
load auf unserer Homepage unter
Aktuelles.
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags
geschlossen

Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E bis Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971, Mobil 0160-
90902958
Gemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin Elke
RubachRubachRubachRubachRubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-OláhJugendleiterin Sára Hüsemann-OláhJugendleiterin Sára Hüsemann-OláhJugendleiterin Sára Hüsemann-OláhJugendleiterin Sára Hüsemann-Oláh
Mobil 0151-15489328
Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“
Sonja RödderSonja RödderSonja RödderSonja RödderSonja Rödder
Mobil 01578-5400412
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
14. bis 22. September
Samstag, 14. September - Kreuz-Samstag, 14. September - Kreuz-Samstag, 14. September - Kreuz-Samstag, 14. September - Kreuz-Samstag, 14. September - Kreuz-
erhöhungerhöhungerhöhungerhöhungerhöhung
16 Uhr - St. Agnes, Taufe
16.30 Uhr - St. Agnes, Beichtgele-
genheit
17 Uhr - St. Agnes, Vorabendmesse
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Verstorbene der Fam. Irlenborn
18.30 Uhr - St. Aloysius, Vorab-
endmesse
Sonntag, 15. September - 24.Sonntag, 15. September - 24.Sonntag, 15. September - 24.Sonntag, 15. September - 24.Sonntag, 15. September - 24.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
L1: Jes 50,5-9a, L2: Jak 2,14-18
Ev: Mk 8,27-35
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ StM Ehel. Fritz u. Gertrud Herr-
mann und Tochter Hedwig
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ Heinz-Josef Nüchel / für die ar-
men Seelen / Jürgen Wolff / Fami-
lie van der Loo / JG Klaus Weber
11 Uhr - Auswärts
Apollonia Kapelle
Der Heimatverein lädt jeden 3.
Sonntag im Monat zum Besuch
der Apollonia Kapelle in Alzen-
bach ein - geöffnet bis 20 Uhr.
12 Uhr - St. Patricius
Taufe
18 Uhr - St. Petrus Canisius

Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe fällt aus.
15 Uhr - St. Patricius
Exequien für Frau Renate Deiten-
bach
16.30 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf Großer
Saal
Willkommens-Treff jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat von 15
bis 17 Uhr. Bitte telefonisch an-
melden: 0176 43626583
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - Abschluss der Gebets-

stunde mit eucharistischem Se-
gen.
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 21. September - Hl. Matt-Samstag, 21. September - Hl. Matt-Samstag, 21. September - Hl. Matt-Samstag, 21. September - Hl. Matt-Samstag, 21. September - Hl. Matt-
häushäushäushäushäus,,,,,     Apostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und EvApostel und Evangelistangelistangelistangelistangelist
15 Uhr - St. Agnes
Trauung von Ramona Decker und
Michael Langner
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ JG Ulrich Ottersbach sowie ver-
st. Eltern
Sonntag, 22. September - 25.Sonntag, 22. September - 25.Sonntag, 22. September - 25.Sonntag, 22. September - 25.Sonntag, 22. September - 25.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
L1: Weish 2,1a.12.17-20, L2: Jak
3,16-4,3 Ev: Mk 9,30-37
Caritas Kollekte
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Geschwister Trepper / 2. JG Franz
Siebigteroth
11 Uhr - St. Patricius
Kirmesfestmesse
Es singt der Cäcilien-Pfarrchor.
/ Annemie Ersfeld-Schiefen / 16.
JG Wilma Ennenbach / für die ar-
men Seelen / JG Gerhard Marx / 4.
JG Margret Müller / LuV der Fami-

lien Alper, Rödder und Rösgen /
JG Theodora Schenk / 3. JG Franz-
Josef Schmitz / die LuV der Famili-
en Schmitz und Brühl
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - heilsame Lieder, Lie-
der singen für den Frieden An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Am Freitag, 13. September, ist das
Pastoralbüro aufgrund des Be-
triebsausfluges nicht erreichbar.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.
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Wir
gratulieren:
Frau Charlotte Galle, Überdorfstr.
19, 53783 Eitorf wird am 17. Sep-
tember 2024 90 Jahre.
Herzlichen Glückwunsch!

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Sprechstunden Musik-
und Tanzschule

Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.

Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton- und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equipment.
Das aktuelle Angebot beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semi-
professionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Sprechstunden der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
als Ansprechpartnerin im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf

Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende

Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen

und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.

Die Sprechstunden der Musik- und
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb
der Schulferien) Dienstag undDienstag undDienstag undDienstag undDienstag und
Donnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 Uhr
im Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,
Schlagzeug, Saxofon, Klari-

nette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 910 730;
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, Tel.
0 22 43 - 89 185.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

MosaikSchule lädt alle Schulneulinge 2024/25
und ihre Eltern/Erziehungsberechtigten ein
Am Samstag, 28. September, öff-
net die MosaikSchule an beiden
Standorten in Eitorf und in Har-
monie zwischen 10 und 13 Uhr
ihre Türen.
Alle Kinder, die im kommenden
Sommer eingeschult werden, und
ihre Eltern/Erziehungsberechtig-
ten sind herzlich eingeladen.
An diesem Morgen können Sie

im Unterricht hospitieren, sich
über unser pädagogisches Kon-
zept, unsere Betreuungsangebo-
te und unser Schulleben infor-
mieren sowie das Schulklima
und die Lernatmosphäre erle-
ben.
Für Ihre Fragen und Gespräche
stehen Ihnen viele verschiede-
ne Ansprechpartnerinnen und

Ansprechpartner aus dem Schul-
leben zur Verfügung.
Darüber hinaus haben Sie die
Möglichkeit, sich über das En-
gagement des Fördervereins zu
informieren, der gemeinsam mit
der Schulpflegschaft für das leib-
liche Wohl sorgen wird.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und den Austausch mit Ihnen!
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„Eitorf liest“ an der MosaikSchule Eitorf+Harmonie

Unter dem Motto „Viele ab-
wechslungsreiche Lesungen aus
spannenden, lustigen, hintersin-
nigen, bekannten und unbekann-
ten Büchern an gewöhnlichen und
ungewöhnlichen Orten“ fand in
der Woche vom 2. bis 6. Septem-
ber die Aktion „Eitorf liest! statt.
An der MosaikSchule gab es an
vielen Tagen tolle Vorlesungen,
von denen wir hier beispielhaft
berichten möchten.
Am Mittwoch kam Roswitha Rühl-
Bruckner mit den „Wawuschels“
zum Vorlesen zu den Mickey

Mäusen und den Seesternen. Sie
las die Geschichte von diesen Fa-
belwesen mit den leuchtend grü-
nen Haaren vor, die mithilfe ei-
nes Zauberspruches einen drei-
köpfigen Drachen herbeizaubern
können, der ihnen beim Kochen
hilft. Dieser Drache besuchte auf
Rufen der Kinder in Form einer
Marionette die Lesung und wur-
de bestaunt.
Sara Ommer entführte die Kin-
der einer 2. Klasse in die Welt
der Piraten und begab sich mit
ihnen auf Schatzsuche. Jedes

Kind hatte im Anschluss Zeit,
Wünsche für einen eigenen
Schatz aufzuschreiben. Ein tol-
les Erlebnis für die Kinder.
An zwei Nachmittagen führte
Sandra Krist-Rösgen mit dem
NEINhorn im Musikraum durch
eine Mitmachvorlesestunde, bei
der die kleinen Gäste WASbä-
ren, NAHUNDe und die Königs-
DOCHter kennenlernten. Zum Ab-
schluss wurde gemeinsam ge-
tanzt.
Die Stufe 4 entwickelte passend
dazu „MosaikSchule liest!“ Die
Lehrerinnen der Stufe 4 lasen am
Freitag, 6. September, klassen-
übergreifend in fünf Räumen vor.

Lucia berichtete danach: „Es gab
unterschiedliche Bücher. Vorge-
lesen wurde: Harry Potter, Die
Olchis, Eliot und Isabella, Das
Fahrradgeheimnis und Zippel. Wir
durften uns zwei Vorlesungen
aussuchen. Ich fand diese Aktion
von der MosaikSchule toll. Das
Ganze lief unter dem Motto „Ei-
torf liest“.“
Sara Ommer entführte die Kin-
der einer 2. Klasse in die Welt
der Piraten und begab sich mit
ihnen auf Schatzsuche. Jedes
Kind hatte im Anschluss Zeit,
Wünsche für einen eigenen
Schatz aufzuschreiben. Ein tol-
les Erlebnis für die Kinder.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Feierlicher Festakt des Städtepartnerschaftsverein
Am vergangenen Samstag lud
der Städtepartnerschaftsverein
Eitorf e. V. zu einem besonderen
Jubiläumsfest ein. In diesem
Jahr wurde das Bestehen der
europäischen Partnerschaften
mit Bouchain (Frankreich) und
Halesworth (Großbritannien) ge-
feiert.

Im Naturwissenschaftlichen
Zentrum Eitorf im Leonardo ver-
sammelten sich Gäste aus den
Partnerstädten, um ihre langjäh-
rige Freundschaft und den euro-
päischen Gedanken zu zelebrie-
ren. Nach einem gemeinsamen,
dreisprachigen Grußwort der
politischen Vertreter und der

Vorsitzenden der Partner-
schaftsvereine wurde den Gäs-
ten ein abwechslungsreiches
kulturelles Rahmenprogramm
mit Musik und Tanz geboten.
Stellvertretend für die SPD nah-
men Mechtild Jüdes-Dreesen,
Dietmar Tendler und Alexander
Jüdes, allesamt auch Mitglieder

der Städtepartnerschaft, an der
Jubiläumsfeier teil. Die Veran-
staltung stand ganz im Zeichen
der Freundschaft und des Mit-
einanders zwischen den Partner-
städten. Die Anwesenden erleb-
ten einen festlichen und unver-
gesslichen Abend.

Alexander Jüdes
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SPD-Kreisparteitag 2024

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ausschussvorsitzender kritisiert Straßenzustand

Unternehmer mit Visionen

Die Eitorfer DelegiertenDie Eitorfer DelegiertenDie Eitorfer DelegiertenDie Eitorfer DelegiertenDie Eitorfer Delegierten

Samstagvormittag versammelte
sich die sozialdemokratische Fa-
milie des Rhein-Sieg-Kreises zum
Kreisparteitag 2024 in Nieder-
pleis. Die Delegierten der SPD
kamen zusammen, um gemein-
sam die Weichen für die Zukunft
unserer Region zu stellen.
Im Mittelpunkt des Parteitages
standen zentrale Themen wie so-
ziale Gerechtigkeit, nachhaltige
Entwicklung und bezahlbarer
Wohnraum.
Die SPD setzt sich dafür ein, dass
unsere Heimat weiterhin ein Ort
bleibt, an dem gemeinsame Wer-
te wie Solidarität und soziale Ver-
antwortung groß geschrieben wer-
den und Lebensqualität für alle
finanzierbar ist.

Alexander Jüdes

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Sascha Liene, FDP Ratsherr und
Ausschussvorsitzender des Be-
triebsausschusses, bemängelt den
Fahrbahnzustand im Bereich der
unteren Maibergstraße. Diese
werde durch die Baustelle „Au-

elswiese“ von der Siegstraße
kommend aktuell vermehrt als
Umleitungsstrecke genutzt und
dadurch zusätzlich belastet.
Zwischenzeitlich hätten sich hier
einige zusätzliche Schlaglöcher

gebildet. Der Zustand der Straße
sei ohnehin schon nicht gut ge-
wesen. Er bittet um Prüfung und
ggf. Ausbesserung. Anmerkung der
Verwaltung: Auf Grund des Stra-
ßenausbaus in diesem Bereich

werden auch Teile des „Maibergs“
mit angepasst. Im Weiteren wird
der Bauhof Kontrollen durchfüh-
ren und auch die Baufirma ein
Auge darauf haben wegen ihrer
Umleitungsstrecken.

Iris-Lack-KomplexIris-Lack-KomplexIris-Lack-KomplexIris-Lack-KomplexIris-Lack-Komplex

Wie aus den Medien zu ent-
nehmen war, wurde der ehema-
lige Iris-Lack-Komplex durch
einen jungen, erfolgreichen Ei-
torfer Unternehmer erworben.
Der Unternehmer hat innovati-
ve Pläne und klare Vorstellun-
gen, was er aus diesem Gelän-
de machen möchte. Seine Vor-
stellungen sind zukunftsorien-
tiert und für ganz Eitorf ein
Lichtblick und eine wahre Freu-
de. Fastfood, „Pure Fitness“,
Gastronomie und andere Event-
locations sollen sich in seiner
Planung dort ansiedeln. Damit

sind seine Ideen bei weitem
noch nicht am Ende, wie zu le-
sen war. Er macht sich Gedan-
ken über weitere Angebote. So
muss es sein. Ein Investor kauft
ein Objekt mit klaren Vorstel-
lungen. Wenn diese Zukunfts-
visionen durchführbar und
darüber hinaus noch für die
Kommune von Vorteil sind, soll-
te die örtliche Politik diese Vor-
stellungen unterstützen und al-
les tun, um Diese zu verwirkli-
chen. Es kann nicht sein, dass
ein Investor von der Politik de-
ren Vorstellungen aufdiktiert

bekommt, wie es
zurzeit bei dem
ehemaligen Scho-
eller-Gelände der
Fall sein soll. Die
Politik kann nicht
in fremdes Eigen-
tum eingreifen,
lediglich Projekte
begleiten. Daher
unser Credo: Lassen wir dem
Investor zunächst seine Vorstel-
lungen vom Schoeller-Gelände
darlegen, bevor das Kind mit
dem Bade ausgeschüttet wird.
Die FDP wünscht dem neuen Be-

sitzer des ehemaligen Iris-Lack-
Komplexes viel Erfolg und eine
glückliche Hand bei seinen Un-
ternehmungen.

Leonhard Tillmanns

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP
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JOB
DAY

2024

RSAG

20

SAGRSA

Wir suchen Frauen,  
die mit uns den  

Müll wegräumen.

Tag der

12.10. ab 11 Uhr
Josef-Kitz-Str. 5
Troisdorf

offenen Job-Tür

für Frauen

9. Spendenmarathon der Eitorf Stiftung
Stand 10. September: Seit dem 1.
September läuft der 9. Eitorfer
Spendenmarathon. Die ersten
zwei Wochen sind vorbei und alle
drei Projekte konnten sich bereits
über Spendeneingänge freuen.
Auf Platz 1 liegt aktuell das Pro-
jekt der Stadtsoldaten mit ein-
gegangenen Spenden von 530
Euro. Platz 2 belegt das Projekt
der MosaikSchule mit einer ak-
tuellen Spendensumme von 100
Euro und Platz 3 geht an das
Projekt des Heimatvereins mit
einer aktuellen Spendensumme
von 80 Euro. Aktuelle Informatio-
nen gibt es auf unserer Facebook-
Seite oder auf der Homepage der
Eitorf-Stiftung.
Aber noch ist nicht aller Tage
Abend. Wir hoffen sehr, dass sich
noch reichlich Spenderinnen und

Spender für die diesjährigen Pro-
jekte finden werden. Die Stadt-
soldaten können sich auch schon
über die Zusatzförderung der
Kreissparkasse Köln, Filiale Eitorf,
in Höhe von 500 Euro freuen. Noch
ist aber alles offen. Die Projekt-
partner freuen sich über jede Spen-
de, egal in welcher Höhe. Jeder
Euro hilft.
Projekt 1 wird vorgeschlagen vom
Heimatverein Eitorf: Gesammelt
wird für die Restaurierung des
Pavillon Höhenstein.
Projekt 2 wird vorgeschlagen von
der MosaikSchule Eitorf + Har-
monie: Die Schule sammelt für
chilliges Mobiliar für Wohlfühlor-
te der Schülerinnen und Schüler.
Projekt 3 wird vorgeschlagen von
der KG Närrische Stadtsoldaten:
Gesammelt wird für den Kauf neu-

er Uniformen für die Tänzerinnen
und Tänzer.
Spenden Sie für Ihr Lieblingspro-
jekt. Entweder auf das Konto IBAN
DE15 3705 0299 0003 0044 27 bei
der Kreissparkasse Köln oder auf

das Konto IBAN DE19 3806 0186
3440 0000 10 bei der Volksbank
Bonn Rhein-Sieg eG. Bitte den
Projektnamen (Pavillon oder Wohl-
fühlorte oder Uniformen) auf der
Überweisung angeben.

Eitorfer Kirmes mit „SingIn
Harmonie“ e.V.
Wir Sängerinnen von „SingIn Har-
monie“ haben unsere Sommer-
pause beendet und starten gut
erholt in die Herbst und Winter
Monate. Wir sind dieses Jahr
wieder mit einem Bierwagen in
der Göthestraße auf der Eitorfer
Kirmes vertreten. Unterstützung
erhalten wir von den Mitglieder

des Chores „Klangfarben“. Willst
du dich mit Familie und Freunden
auf ein leckeres Kölsch oder ande-
re Kaltgetränke treffen, dann komm
doch einfach vorbei, bei uns findest
du einige Sitzgelegenheiten. Wir
freuen uns auf viele nette Gäste.
Die Sängerinnen von „SingIn Har-
monie“
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Anzeige

AGGUA TROISDORF feiert
Weltkindertag mit tollen Aktionen für kleine Gäste
Anlässlich des Weltkindertages
am 20. September hat sich das
AGGUA TROISDORF wieder
einmal etwas Besonderes für
seine kleinen Badegäste einfal-
len lassen, die es mit tollen Ak-
tionen überraschen und verwöh-
nen möchte. Ob Rabatte, Ge-
schenke oder erfrischende Über-
raschungen - an diesem Tag ist
für jedes Kind etwas dabei!
Alle Mitglieder des „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“ erhalten
am Weltkindertag nicht nur 10
% Ermäßigung auf ihren Eintritt,
sondern zusätzlich einen extra
Sticker für ihre Sammelkarte.
Mit jedem Aufkleber kommen
sie ihrem Ziel näher, denn nach
zehn gesammelten Stickern ist
der elfte Besuch im AGGUA
TROISDORF kostenlos! Doch
damit nicht genug: Jedes Kind,
das am 20. September das AG-
GUA TROISDORF besucht, wird

Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“
erhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusive
Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.

mit einer erfrischenden, eiskal-
ten Überraschung beschenkt - so-
lange der Vorrat reicht. Ein per-
fekter Genuss nach einer Runde
Badespaß, der den Tag für die klei-

nen Gäste noch unvergesslicher
macht.
Jetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“
Wer noch kein Mitglied im „Kin-

derClub Aggi & ihre Freunde“
ist, hat die perfekte Gelegen-
heit, das nachzuholen. Der Club
ist offen für alle Kinder zwischen
vier und zwölf Jahren und die
Anmeldung ist kostenlos und
ganz einfach: Anmeldeformula-
re gibt es auf der Website des
AGGUA TROISDORF oder direkt
an der Kasse. Als Mitglied profi-
tieren die Kinder nicht nur von
regelmäßigen Rabatten auf den
Eintritt, sondern auch von vie-
len weiteren Vorteilen sowie ei-
nem coolen Begrüßungsge-
schenk und einem eigenen Club-
ausweis. „Der Weltkindertag ist
ein schöner Anlass, um den Spaß
und die Freude, die Kinder bei
uns erleben, noch einmal zu ver-
stärken. Wir laden alle herzlich
ein, diesen besonderen Tag bei
uns im AGGUA TROISDORF zu
verbringen“, so AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.

Singen des Cäcilien-Pfarrchors St. Patricius Eitorf
im Kölner Dom

Singen im Kölner DomSingen im Kölner DomSingen im Kölner DomSingen im Kölner DomSingen im Kölner Dom

Sonntag, 8. September, war ein
ganz besonderer Tag für unseren
Chor. Wir hatten uns darauf am
vergangenen Probenwochenende
in Schloss Merten gut vorberei-
tet. Etwas aufgeregt waren wir
trotzdem, als wir am späten Nach-
mittag im Hohen Dom zu Köln ein-
trafen. Zunächst hieß es warten,
bis alle Touristen den Dom verlas-
sen hatten und der für uns zu-
ständige, urkölsche Domschwei-
zer uns in den Binnenchor ein-
ließ. Dort sorgte unser Chorleiter
Johannes Klüser zuerst für die
optimale Aufstellung von uns Sän-
gern: Kölner Magnificat Frauen-
chor, Gastsänger und Eitorfer Cä-
cilia. Wir nahmen Platz im mittel-
alterlichen Chorgestühl auf der
Nordseite im beeindruckenden
Hochchor, direkt vor dem Dreikö-
nigenschrein.
Dann begann auch schon das mu-
sikalische Abendgebet, für das wir
uns absolut auf unseren Chorlei-
ter konzentrieren mussten. Der

Raumklang im Dom ist so anders,
beinahe als sänge jeder für sich.
Nach dem anfänglichen Themen-
lied „Meine Zeit steht in deinen
Händen“, begrüßte uns Dom-
probst Msgr. Guido Assmann. Er
sprach von seiner Zeit als Kaplan
in Eitorf und bewirkte, dass wir
uns im Dom herzlich willkommen
fühlten und musikalisch alles gut
gelang. Wir focussierten uns auf
Johannes Klüser, der bei dieser
Vesper vom E-Piano aus Kantor
und Dirigent war und uns souve-
rän durch das musikalische
Abendgebet leitete. Abschluss im
Dom war eine kurze Prozession
zur Schmuckmadonna.
Der weitere Weg führte uns ins
Gaffel am Dom, wo wir Sänger-
innen und Sänger den Tag gemein-
sam mit Msgr. Assmann bei küh-
lem Kölsch und leckerer Brau-
hausküche ausklingen ließen, be-
vor uns die, an diesem Sonntag
tatsächlich pünktliche, Bahn nach
Eitorf zurückbrachte.

Das war ein herrlicher Tag und ein
Projekt, das wir im nächsten Jahr
wiederholen werden. Wenn Sie
selber gerne singen, laden wir Sie
herzlich ein, bei uns vorbeizukom-
men und zu erleben, wieviel Freu-
de und Energie Chorgesang
schenkt. Unsere Proben finden je-
den Dienstag von 20 bis 22 Uhr im
großen Pfarrsaal unseres Pfarr-

heims in der Schoellerstr. 4 statt.
Für weitere Informationen oder
bei Fragen stehen Ihnen Gabi Köl-
len (Tel.: 02292-9590910, Mobil/
WhatsApp: 01575-0114403,
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de)
und Dr. Dorothea Storch
(Tel.: 02243/923783, E-Mail:
dorothea.storch@gmx.de) gerne
zur Verfügung.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die öffentliche Bücherei
St Patricius informiert
Eitorf liestEitorf liestEitorf liestEitorf liestEitorf liest
Das war wirklich eine tolle Wo-
che. VIele Eitorfer haben an vie-
len Eitorfer Orten für viele Eitor-
fer vorgelesen. Es gab nette Be-
gegnungen von Menschen der
unterschiedlichsten Altersklassen
bei Lesungen verschiedenster
Themen, mal heiter, mal besinn-
lich, mal spannend.
Schwerpunkt unserer Büchereiar-
beit ist ja auch die Vermittlung
vom Spaß am Lesen. Dafür bieten
wir u.a. den Bibliotheksführer-

schein für Kindergarten. Deshalb
finden wir es wichtig, dass auch
in Zukunft die Ausleihe unseres
gut sortierten Medienangebotes
kostenfrei für Alle bleibt. Nutzen
Sie diese Möglichkeiten für sich
und ihre Familien.
Unser komplettes Angebot finden
Sie unter www.eopac.net/bueche-
reipatricius.
Öffnungszeiten KirmesÖffnungszeiten KirmesÖffnungszeiten KirmesÖffnungszeiten KirmesÖffnungszeiten Kirmes
Unsere Bücherei bleibt von Frei-
tag, 20., bis einschließlich Diens-
tag, 24. September, geschlossen.

Eitorfer Gesangverein von
1873 e.V. auf der Eitorfer
Kirmes

Eitorfer Kirmes
bei den Bitzern
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach e.V.

Erntedankzug und Kirmes
mit dem MGV „Eintracht“
Eitorf Halft e.V

Ein Highlight der 879. Eitorfer Kir-
mes ist der Stand des Eitorfer Ge-
sangvereins, der älteste Stand-
betreiber unter den ortsansässi-
gen Vereinen. Für Generationen
verbinden die Besucher des Eitor-
fer Jahrmarktes ihren Besuch
nicht nur mit Karusselfahrten,
Backfisch und Kölsch, sondern
auch mit der legendären Eitorfer
Kirmeswaffel und einer krönen-
den Tasse Bohnenkaffee. Ohne
die süße Waffel, ob mit oder ohne
Puderzucker, wäre die Eitorfer Kir-
mes einfach nicht komplett.
Wir freuen uns, Sie in der Schmidt-

gasse hinter dem kleinen Eiscafé
am Markt begrüßen zu dürfen. Und
wer Durst auf Bier, Softdrinks oder
Longdrinks hat, ist bei unseren
Sängerfreunden von Young Hope
genau richtig. In unserem gemein-
samen Zelt können unsere Gäste
gerne verweilen und den Klängen
der Chöre lauschen.
Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Website www.eitorfer-
gesangverein.de sowie auf Insta-
gram und Facebook. Kommen Sie
vorbei und erleben Sie die einzigar-
tige Atmosphäre der Eitorfer Kirmes.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vom 21. bis 24. September ist es
wieder soweit. Die Eitorfer Kir-
mes lockt mit Spaß, Karussels und
gutem Kirmes-Essen wieder viele
Besucher an. Auch der Kultur-und
Heimatverein Bitze-Sterzenbach
e.V. ist wieder mit dabei.
Dieses Jahr findet ihr unseren
Getränkestand im Posthof, einem
perfekten Platz, um das bunte
Treiben hautnah zu genießen.
Rund um unseren Stand erwarten
euch zahlreiche kulinarische High-
lights wie Backfisch und gebrannte

Mandeln. Kommt vorbei und lasst
euch von uns mit kühlen Geträn-
ken verwöhnen, während ihr die
Atmosphäre der Kirmes in vollen
Zügen erlebt. Neben dem belieb-
ten Peters Kölsch bieten wir
erstmals Lillet an.
Kirmesdienstag bekommen alle
Kindergartenkinder ein kostenlo-
ses (alkohofreies) Getränk an un-
serem Stand.
Wir freuen uns auf euren Besuch
und auf ein gemeinsames, fröhli-
ches Feiern.

Am 2. September begleiteten wir
in Gemeinschaft mit vielen Nach-
barinnen, Nachbarn und dem Kin-
dergarten „Haus Kunterbunt e.V.“
den traditionellen Entedankzug.
Dank der vielen Helferinnen und
Helfer, sei es beim Wagenbau und
-abbau, der Vobereitungen, der
Begleitung oder des Verteilens von
Getränken und Äpfeln bei hoch-
sommerlichen Temperaturen,
schauen wir auf ein schönes tra-
ditionelles Fest zurück.
Um unseren Festen, den gemein-

samen Dorfplatz und die Traditio-
nen weiterhin jährlich pflegen und
veranstalten zu können, sind wir
in diesem Jahr wieder mit einem
Getränkestand direkt am Riesen-
rad auf der Eitorfer Kirmes verte-
ten.
Wir freuen uns, wenn ihr uns un-
terstützt, zahlreich besucht und
gute Laune mitbringt. Also kommt
vorbei und genießt mit uns nette
Gespräche, interessante Begeg-
nungen und feundliche Menschen
bei einem kühlen Getränk. MGV „Eintracht“ Eitorf Halft e.V. auf der Eitorfer Kirmes 2024MGV „Eintracht“ Eitorf Halft e.V. auf der Eitorfer Kirmes 2024MGV „Eintracht“ Eitorf Halft e.V. auf der Eitorfer Kirmes 2024MGV „Eintracht“ Eitorf Halft e.V. auf der Eitorfer Kirmes 2024MGV „Eintracht“ Eitorf Halft e.V. auf der Eitorfer Kirmes 2024
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Vertrag

Rückblick auf das Erntefest
Ernteverein Ottersbachertal

Mitgliederversammlung
des Förderverein der
Grundschule Alzenbach e.V.

Seniorenfahrt Bitze
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach e.V.

Wallfahrt nach Kevelaer „Wir sind alle gleich und
wir sind alle verschieden“
Neue inklusive Spielgruppe in Eitorf

Am Samstag, 31. August, startete
das diesjährige Erntefest in der
großen Erntehalle mit einem Dank-
gottesdienst. Zur Amtseinführung
der beiden großen und kleinen
Erntepaare gab es eine Gesangs-
einlage der drei Männerchöre aus
Ottersbach, Halft und Alzenbach,
die sich für ihr Konzert zusam-
mengeschlossen hatten, geehrt
wurde das Erntepaar Katharina
Häusler und Jakob Schellen,
danach das Kindererntepaar Lia-
na Becker und Mats Domikowsky.
Nach dem offiziellen Teil startete
eine zünftige Hüttenparty, bei gu-
ter Stimmung wurde bis tief in die
Nacht gefeiert.
Am Sonntag, 1. September, star-
tete bei Sonnepur der Erntezug,

der sich durch das Ottersbacher
Tal schlängelte.
Etliche Zuschauer am Wegesrand
begrüßten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer des Erntezuges
herzlich. Viele Gedanken hatten
sich die Teilnehmer im Vorfeld ge-
macht und ihre Wagen zu diver-
sen landwirtschaftlichen Themen
dekoriert. Landwirtschaftliche
Fahrzeuge mit wunderschön ge-
schmückten Anhängern und den
vielen Fußgruppen umfasste dabei
die Zugaufstellung, musikalisch
begleitet wurde der Zug von der
Blaskapelle Leuscheid.
Die Blaskapelle Leuscheid gab
zum Abschluss des Zuges noch ein
kurzes Platzkonzert zu Ehren der
beiden Erntepaare. Im Anschluss

Erntefest 2024Erntefest 2024Erntefest 2024Erntefest 2024Erntefest 2024

gab es bei gekühlten Getränken
und Essen Topmusik von DJ Lars.
Wir freuen uns schon auf schon
auf das Erntefest am ersten Sep-

temberwochenende im Jahr 2025,
wenn es wieder heißt: Erntedank
2025 - gelebte Tradition nur beim
Ernteverein Ottersbachertal!

Der Kultur-und Heimatverein Bit-
ze-Sterzenbach e.V. lädt alle Per-
sonen, die das 63. Lebensjahr voll-
endet haben, mit ihrem Partner
oder Partnerin aus den alten Orts-
teilen Bitze und Sterzenbach zu
einem Ausflug herzlich ein.
Treffpunkt ist am Sonntag, 13.

Oktober, um 14 Uhr in Bitze, Al-
zenbacher Straße bei Haus Nr.
108 (ehemalige Gaststätte „Am
Brunnen“).

Wir unternehmen eine Fahrt ins
Blaue und werden gegen 21 Uhr
wieder in Bitze eintreffen.

Unsere diesjährige ordentliche
Mitgliederversammlung findet
statt am Mittwoch, 9. Oktober,
um 19.30 Uhr, in der Gemein-

schaftsgrundschule Alzenbach-
Mühleip am Standort Alzenbach.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Inklusion kann gelingen, wenn wir
uns gemeinsam auf den Weg ma-
chen und Kinder von klein auf Er-
fahrungen machen mit Kindern
mit und ohne Behinderung. Mög-
lich wird dies ab Ende September
in Eitorf. In Kooperation mit dem
Kath. Familienzentrum St. Patri-
cius startet das Familienbildungs-
werk des Deutschen Roten Kreuz
dort eine neue inklusive Spiel-
gruppe für Kinder ab einem Jahr
mit ihren Eltern.
Die Kinder können bei den Treffen
gemeinsam mit ihren Eltern sin-
gen, spielen, erste kreative Er-
fahrungen machen, Krabbel- und
Bewegungsangebote nutzen und
erste Kontakte zu anderen Kin-

dern aufnehmen. Die Eltern fin-
den Zeit und Raum, um sich mit
anderen Eltern auszutauschen und
bekommen praktische Anregun-
gen zu Entwicklungs- und Erzie-
hungsfragen. Dabei genießen alle
zusammen die gemeinsame Zeit -
inklusiv und unabhängig davon,
welche Beeinträchtigungen sie
vielleicht haben.
Der Kurs findet ab 20. September,
um 9 Uhr, in den Räumen des Kath.
Familienzentrum St. Patricius, Scho-
ellerstr. 14, in Eitorf statt.
Weitere Informationen unter der
Telefonnummer 02241 / 59697910,
per E-Mail an familienbildung@drk-
rhein-sieg.de oder unter
www.drk-familienbildung.de.

Zu unserer Wallfahrt nach Keve-
laer, 14. Oktober, laden wir Sie,
Frauen und Männer, ganz herzlich
ein. Beten Sie mit uns gemein-

sam für den Frieden auf der Welt,
für den Erhalt der Schöpfung und
für ein gutes, respektvolles
miteinander. Der Bus fährt am
Montag, 14. Oktober, um 7 Uhr,
von Eitorf - Sportplatz/Schule ab.
Der Fahrpreis beträgt 30 Euro pro
Person. Verbindliche Anmeldung
und Bezahlung bis 7. Oktober bei
Dorothea Wick, Tel. 02243/5872,
Schiefener Str. 12.

Wir, die kfd Eitorf, freut sich auf
Ihre Teilnahme.
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Anzeige

Die ADTV-Tanzschule Breuer erwartet Sie
mit vielen Überraschungen beim Stadtfest in Hennef
In diesem Jahr dürfen Sie sich beim
Hennefer Stadtfest wieder auf vie-
le Überraschungen freuen, wenn
Sie in der Zeit vom 13. bis 15.
September den Stand der ADTV-
Tanzschule Breuer besuchen.
Am Sonntag, 15. September, ha-
ben Sie um 13 Uhr außerdem
die Möglichkeit, auf der SOLA-
RIS-Bühne (Frankfurter Straße /
Ecke Beethovenstraße) dabei zu
sein, wenn die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschu-anzschu-anzschu-anzschu-anzschu-
le Breuerle Breuerle Breuerle Breuerle Breuer einen Einblick in das
gesamte Kursprogramm gibt.
Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Show-Programm
für alle Altersgruppen und erle-
ben Sie, wie ansteckend die
Freude am Tanzen ist. Egal für
welches Alter, die ADTV-Tanz-
schule Breuer bietet vom Kin-

dertanzen bis hin zu den Senioren
immer den richtigen Tanzkurs an.
Machen Sie sich selbst ein Bild
davon!
Darüber hinaus hält die ADTV-Tanz-
schule Breuer noch eine weitere
Überraschungen für Sie bereit:
Wenn Sie am Stand vorbeikom-
men, können Sie sich bei Buchung
eines Tanzkurs Welttanzpro-
gramm Teil 1 (viermal 90 Minu-
ten) über einen Stadtfest-RabattStadtfest-RabattStadtfest-RabattStadtfest-RabattStadtfest-Rabatt
in Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Personin Höhe von 30 Euro pro Person
freuen. Anstelle von 75 Euro zah-
len Sie nur noch 30 Euro pro Per-
son für Ihren Tanzkurs.
Für alle Spezialkurse gibt es ei-
nen weiteren Rabatt am Stadt-
feststand.
Das aktuelle Kursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.

Und noch ein weiteres Highlight
steht kurz bevor. Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember,,,,, lädt die ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanz-anz-anz-anz-anz-
schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45schule Breuer Hennef ab 13.45
UhrUhrUhrUhrUhr zum TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür unter
dem Motto „Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“„Hennef tanzt!“ ein.
Hier können Sie in kurzen Mit-
mach-Workshops ausprobieren,
was Ihnen am meisten Spaß
macht. So spüren Sie direkt das
ganz besondere Lebensgefühl, das
das Tanzen vermittelt.

Auf www.tanzbreuer.de können
Sie sich vorab zu den Mitmach-
Workshops anmelden.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich daranzschule Breuer freut sich dar-----
aufaufaufaufauf,,,,, mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen- mit Ihnen gemeinsam „Hen-
nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.nef tanzt!“ zu feiern.
Wenn Sie Fragen haben, bera-
ten sie die Tanzschul-Mitarbei-
ter gerne auch ein einem per-
sönlichen Gespräch.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Städtepartnerschaft Eitorf e. V. feierte Jubiläum
Die Gemeinde Eitorf und die Städte-
partnerschaft Eitorf e. V. feierten am
7. September die 50-jährige Part-
nerschaft mit Bouchain (Frankreich)
und die 30-jährige Partnerschaft mit
Halesworth (England). Hierzu waren
unsere Freunde aus Frankreich
bereits am Freitag angereist und
haben auf dem Feierabendmarkt des
Heimatvereins Käse und Wein zum
Verkauf angeboten. Am Samstag-
morgen starteten unsere französi-
schen und englischen Gäste mit Ver-
einsmitgliedern zu einer Überra-
schungsfahrt, die uns zu einem Stadt-
rundgang nach Bonn mit einem Be-
such des alten Rathauses führte.
Anschließend besuchten wir das Arp-
Museum, wo wir an einer Führung
durch die „Kiki Smith“ und „der die
DADA“-Ausstellung teilnehmen.
Danach nahmen wir ein schmack-
haftes Mittagessen zu uns, bevor es
weiter zum Gemarkenhof in Rema-
gen ging, wo wir mit einer Bahn die

dort lebenden Strauße besuchten
und wissenswertes über diese Tie-
re erfuhren. Sehr interessant war
dabei der Besuch des Brutraumes,
wo man auch frisch geschlüpfte Tie-
re anfassen konnte.
Abends eröffnete dann Bürgermeis-
ter Rainer Viehof die Feierlichkei-
ten im Leonardo mit geladenen
Gästen. Neben den Reden der Bür-
germeister Rainer Viehof und Ludo-
vic Zientek, sowie der stellvertre-
tenden Ratsvorsitzende Gugue Si-
banda, die Vereinsvorsitzende Mary
Kollak, Christoph Gobrecht aus
Bouchain und Annette Dunning aus
Halesworth wurden Geschenke aus-
getauscht.
Das Mandolinenorchester Hennef-
Kurscheid 1924 e. V. eröffnete den
musikalischen Teil des Abends. Mit-
glieder der Brückenwache, Stadt-
soldaten und Stadtsoldaten präsen-
tierten gemeinsam einen Tanz, be-
vor Mitglieder von Just Jazzin 1987

Eitorf e. V. ihre Darbietungen vor-
trugen. Nach dem vorzüglichen Bu-
fett klang der Abend mit Stefan Kuntz
und seinen tollen Chansons fran-
caises aus.

Wir sind froh und dankbar für die
jahrzehntelange Partner- und
Freundschaft mit Bouchain und Ha-
lesworth und hoffen, dass sie noch
viele Jahre weiterbestehen wird.

Schweizer Buben auf der
Eitorfer Kirmes
Bald ist es wieder so weit
Die Sommerpause ging für die
Mitglieder der „Schweizer Buben“
viel zu schnell vorbei und schon
steht die zweite Jahreshälfte vor
der Tür mit dem Großevent Eitor-
fer Kirmes. Wir sind wie immer
vertreten an unserem bekannten
Standplatz gegenüber dem
Breakdancer / Parkhaus. Es war-
tet auf euch gepflegtes Kölsch,
frisch aus dem Hahn. Und natür-
lich unsere weit hinbekannten
Spritzen in drei verschiedenen

Geschmacksrichtungen. Möch-
test du dich mit Familie und
Freunden treffen, dann sind wir
die richtige Anlaufstelle,da un-
ser Stand nicht nur über Theken-
fläche sondern auch über Sitzge-
legenheiten, teils überdacht, ver-
fügt. Bei uns ist auch bis zur Sperr-
stunde der Bierwagen geöffnet,
also komm einfach vorbei, bei
uns ist immer was los. Auf euren
Besuch freuen sich die“ Schwei-
zer Buben „ e.V.



Mitteilungsblatt Eitorf | 64. Jahrgang | Nr. 37 | Freitag, 13. September 2024 | Kw 37 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper22

Fundraising für den Pavillon am Höhensten
Der Heimatverein Eitorf e.V. informiert
Der Pavillon am Höhensten wurde
1905 erbaut und wird nun im
nächsten Jahr 120 Jahre alt. Der
Pavillon wurde auch bereits 1993
schon einmal vom Heimatverein
restauriert. Nun möchten wir die-
sem schönen Platz nach 31 Jah-
ren noch mal neuen Glanz verlei-
hen und damit abermals ein Stück
Heimat bewahren und erhalten.
Die Kostenvoranschläge für Dach
und weiteres Material liegen bei
rund 4.000 Euro und wir würden
uns über Unterstützung natürlich
sehr freuen.

Über die Höhensteine am Pavillon
vorbei führt der Hauptwanderweg
2 (Eitorf - Neuwied) des Wester-
wald-Vereins und unser 13 Kilo-
meter langer Dörferweg (Erlebnis-
wege Sieg). Auf der Spitze der An-
höhe steht ein Pavillon, errichtet
auf einem Fundament aus Quarz-
Grobkies. Ein Panoramablick ist
aufgrund der hochgewachsenen
Bäume nicht mehr gegeben.

Weiter Infos unter
www.eitorfstifung.de oder
www.heimatverein-eitorf.de.

„Reine Männersache“ Chorkonzert
MGV Merten/Sieg e.V. informiert

90 Jahre Klais-Orgel an St. Patricus Eitorf
Ein Auszug aus 200 Jahre Eitorfer Orgelgeschichte

Vereint mit unseren Sangesfreun-
den aus Hennef-Stoßdorf und
Weingartsgasse veranstalten wir
unter der Leitung unseres Chor-
leiters Karsten Rentzsch ein ge-
meinsames Chorkonzert „Reine
Männersache“ in der Meys-Fab-
rik, Beethovenstr. 21, 53773 Hen-
nef, am 22. September, 17 bis 19
Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr, Eintritts-
preis: 18 Euro.
Teilnehmende Chöre:
• MGV Merten/Sieg e.V.,
• MC Constantia Weingartsgas-

se, Hennefer Siegfoniker

• Special Guest: A cappella
Gruppe „ Die Kellner“ aus
Lohmar.

Kartenvorverkauf: H.-J. Lichius
02243/4944 oder 01711711808.
Ein Chorkonzert, zu dem wir na-
türlich auch Damen ausdrücklich
willkommen heißen, auch wenn
es das Motto der Veranstaltung
nicht unbedingt erahnen lässt.
Lassen Sie sich von einem breit
gefächerten Repertoire dieser
drei Chöre überraschen.
Die Spannbreite der vorgetrage-
nen Lieder reicht von „The Cats“

über die „Toten Hosen“, zu „Lin-
denberg“, den Wise Guys“,
„Sting“ und „Grönemeyer“ sowie
den „Backstreet Boys“ bis hin zu
den „Bläck Föös“.
Jeder Chor hat dabei seinen eige-
nen Raum für Liedvorträge, aber
auch ein gemeinsamer Auftritt al-
ler drei Männerchöre mit ca. 50
Sängern steht auf dem Pro-
gramm.
Als weiteres Highlight konnten
wir „Die Kellner“, mit ihrem mit-
reißenden und niveauvollen A-
cappella-Sound, als ideale Ergän-

zung zu diesem Konzertprogramm
gewinnen.
Wir sind sicher, dass wird ein be-
sonderes Erlebnis für alle unsere
Gäste werden.
Am Samstag, 14. September, um
17 Uhr, unterstützen wir unseren
befreundeten Pop- und Gospel-
chor „Living Colours“ bei ihrem
Konzert in der ev. Kirche in Hen-
nef-Uckerath.
Wir freuen uns auf Sie.
Rüdiger Gräf
Pressewart
www.mgv.merten.sieg.de

Im Jahre 1811 hat nachweislich
die Pfarrgemeinde St. Patricius
aus dem Bestand der ehemaligen
Siegburger Benedektinerabtei St.
Michael, eine gebrauchte Orgel
erworben. 1884 ist die neue Kir-
che St. Patricius am heutigen
Standort fertig gestellt worden. Die
erforderliche neue Orgel konnte
aus Geldmangel nicht in Auftrag
gegeben werden, somit wurde die
alte Orgel aus der Kirche am Markt
in die neue Kirche umgesiedelt.
Am 25. März 1934 bekommt St.
Patricius die neue Orgel aus dem
Hause Klais, Bonn. Das Klangkon-

zept ist auf die Beschaffenheit des
Raumes abgestimmt und ent-
spricht im wesentlichen dem zeit-
genössischen Klangideal der deut-
schen Spätromantik. Der erste
Umbau im Jahre 1963 war mit ei-
ner“ Auffrischung der Dispositi-
on“ entsprechend den Vorstellun-
gen der damaligen Orgelbewe-
gungen verbunden. Der zweite
Umbau dann im Jahre 2011, hier
wurde durch den Einbau der Ak-
tivkoppeln im Schwellwerk, wieder
zum romantischen Grundcharak-
ter zurück gekehrt.
Dieses Orgeljubiläum wollen wir

feiern mit einer Oekumenischen
Herbst-Konzertreihe in den Mo-
naten September, Oktober und
November in der Pfarrkriche St.
Patrius an der Klais-Orgel und in
der Evangelischen Kirche an der
Weimbst-Orgel.
TTTTTermineermineermineermineermine
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Kath. Pfarrkirche St. Patricius Or-
ganist Daniel Gitsels
Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Evang. Kirche Organist Kantor Jo-
hannes Merkle
Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Kath.Pfarrkirche St. Patricus Or-

ganist Johannes Klüser
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Evang. Kirche Organist Markus
Wolters
Sonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. NovemberSonntag, 24. November
Kath.Pfarrkirche St. Patricius Or-
ganist Jürgen Poggel
Alle Orgelkonzerte beginnen um
17 Uhr, der Eintritt ist frei, am
Ende des Konzertes wird eine Tür-
kollekte gehalten.
Gefördert durch das Projekt „Or-
gelKultur im Rhein-Sieg-Kreis“.
Veranstalter: Förderverein St. Pa-
tricius Eitorf, Evangelische Kir-
chengemeinde Eitorf
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Oktoberfest bei und
mit der KG Patricius
Nicht mehr lange, dann ist „O-
zapft-Party“ in der Frankenhalle:
Samstag, 5. Oktober, ab 18 Uhr,
bei freiem Eintritt, seids ihr uns
wieder herzlich willkommen in Al-
zenbach! Bei leckeren Oktober-
fest-Schmankerln, in flüssig und
fest sowie zünftiger Musi mit un-

seren Bröltalern und buntem Hit-
Mix von unserem DJ KG Patricius,
kann die Hütten-, äh, Hallen-Gau-
di, losgehen.
Mia g’frein uns schon jetzt auf
euch!
Mit herzlichem Gruß
Eure KG Patricius

Kräuterweihe an St. Patricus
Förderverein St. Patricius Eitorf

Die Kräuterweihe gehört zu
den volkstümlichen Bräuchen
unserer Kirche. Dieser Brauch
ist schon seit dem 9. Jahrhun-
dert bekannt und ist in den
letzten Jahren wieder mehr
aufgelebt. Dabei werden am
Hochfest Maria Himmelfahrt
die vorab gesammelten Kräu-
ter zu einem Strauß gebun-
den und mit zur Kirche ge-
bracht. Die Kräuterweihe zählt
zu den Sakramentalien. Das
Brauchtum geht auf eine Über-
l ieferung des Kirchenvaters
Johannes von Damaskus zu-
rück, der zufolge dem leeren
Grab Mariens bei seiner Öff-
nung ein Wohlgeruch nach Ro-
sen und Kräutern entstieg. In
der Hl. Messe am Sonntag, den
18. August zelebriert von Pater
Leszek wurden die Kräuter-
sträuße gesegnet. In seiner An-
sprache brachte Pater Leszek
zum Ausdruck, daß die Kräuter
in ihrer Vielfalt der heilenden

und lindernden Wirkweise, auch
umzusetzen ist auf das Leben
in einer lebendigen Pfarrge-
meinde. Die Gottesdienstbesu-
cher haben nach Beendigung
der Hl. Messe die geweihten
Kräutersträuße gegen eine
Spende erworben. Somit be-
dankt sich der Förderverein St.
Patricius für den eingegange-
nen Geldbetrag, den wir gut für
unsere Arbeiten und Ziele ver-
wenden können.
In diesem Jahr waren folgende
Damen verantwortlich für das
Binden der Kräutersträuße: Frau
Elisabeth Ahr, Frau Marianne
Hönscheid, Frau Judith Jakobs,

Frau Inge Klein, Frau Anke Mül-
ler mit ihren Kindern Alina, Ju-
lia und Jonas, Frau Nicola We-

ber und Frau Marliese Schiefen.
Der Förderverein St. Patricius
Eitorf
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Jugendabteilung SV GW Mühleip

Beeindruckende Mannschaftsleistung
gegen SF Troisdorf 05 U15
SV 09 Eitorf „Jugendabteilung“

Begegnungen/ErgebnisseBegegnungen/ErgebnisseBegegnungen/ErgebnisseBegegnungen/ErgebnisseBegegnungen/Ergebnisse
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
MeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspieleMeisterschaftsspiele
SV GW Mühleip D-Jugend - TuS
Herchen 8:1
KinderfestivalKinderfestivalKinderfestivalKinderfestivalKinderfestival
SV GW Mühleip F-Jugend erfolg-
reich am Spielefest beim FC Nie-
derkassel teilgenommen.
Begegnungen/VorschauBegegnungen/VorschauBegegnungen/VorschauBegegnungen/VorschauBegegnungen/Vorschau
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
MeisterschaftsspielMeisterschaftsspielMeisterschaftsspielMeisterschaftsspielMeisterschaftsspiel
12.30 Uhr: SV GW Mühleip D-Ju-
gend - SV Allner-Bödingen I
KinderfestivalKinderfestivalKinderfestivalKinderfestivalKinderfestival
Ab 10.30 Uhr: SV GW Mühleip F-
Jugend Spielefest beim SV Öt-
tershagen
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Meisterschaftsspiel:Meisterschaftsspiel:Meisterschaftsspiel:Meisterschaftsspiel:Meisterschaftsspiel:
17.30 Uhr: SV GW Mühleip D-Ju-
gend - TuS Winterscheid
Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-
mannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaften
Für alle Jugendmannschaften, von
Bambini bis D-Jugend suchen wir
noch Verstärkung.
Kinder und Jugendliche, die Inter-
esse am Fußball haben oder es

einfach mal ausprobieren möch-
ten, sind herzlich eingeladen, egal
ob Junge oder Mädchen. Dabei
sollen vor allem der Spaß und der
Teamgeist im Vordergrund ste-
hen! Interessierte Kinder und Ju-
gendliche können sich bei den
einzelnen Trainern / Betreuern der
entsprechenden Mannschaften
melden, oder einfach zu den Trai-
ningszeiten vorbeikommen. Die
Kontaktdaten dazu sind auf unse-
rer Homepage zu finden.
Jugend-TJugend-TJugend-TJugend-TJugend-Trrrrrainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeitenainingszeiten
D-Jugend (Jahrgänge 2012/2013)
Dienstag 18 bis 19.30 Uhr & Don-
nerstag 18 bis 19.30 Uhr
E-Jugend (Jahrgänge 2014/2015)
Montag 17.30 bis 19 Uhr & Mitt-
woch 17.30 bis 19 Uhr
F-Jugend (Jahrgänge 2016/2017)
Dienstag 18 bis 19.15 Uhr & Frei-
tag 17 bis 18.15 Uhr
Bambini (Jahrgänge 2018 & jünger)
Donnerstag 17 bis 18 Uhr
Vereinsinformationen über die
Jugendabteilung finden Sie auf der
Webseite
www.gruen-weiss-muehleip.de. F-Jugend beim Kinderfestival des SV NiederkasselF-Jugend beim Kinderfestival des SV NiederkasselF-Jugend beim Kinderfestival des SV NiederkasselF-Jugend beim Kinderfestival des SV NiederkasselF-Jugend beim Kinderfestival des SV Niederkassel

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 U15 (Mädchen)roisdorf 05 U15 (Mädchen)roisdorf 05 U15 (Mädchen)roisdorf 05 U15 (Mädchen)roisdorf 05 U15 (Mädchen)
gegen SV 09 Eitorf U15 (Mäd-gegen SV 09 Eitorf U15 (Mäd-gegen SV 09 Eitorf U15 (Mäd-gegen SV 09 Eitorf U15 (Mäd-gegen SV 09 Eitorf U15 (Mäd-
chen) 0:0chen) 0:0chen) 0:0chen) 0:0chen) 0:0
Im ersten Qualifikationsspiel auf
großem Feld in der Bezirksliga
zeigten unsere Mädels vom SV 09
Eitorf U15 eine beeindruckende
Mannschaftsleistung gegen SF
Troisdorf 05 U15. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen starte-
ten die Gastgeberinnen aus Trois-
dorf stark und hatten in der An-
fangsphase zwei hochkarätige
Chancen, die sie jedoch unge-
nutzt ließen.
Durch eine kleine Umstellung fan-
den unsere Mädels immer besser
ins Spiel und konnten sich einige
Chancen erarbeiten. Sie zeigten
eine enorme kämpferische Einstel-
lung und ließen sich auch durch
die Hitze nicht beeindrucken. Mit
einem Halbzeitstand von 0:0 ging
es in die Pause.
In der zweiten Halbzeit übernah-
men wir die Kontrolle und wurden

spielbestimmend. Auch hier erar-
beiteten wir uns einige vielver-
sprechende Möglichkeiten zur
Führung, die jedoch leider nicht
zum Erfolg führten.
Am Ende stand ein hart erkämpf-
tes aber leistungsgerechtes 0:0,
dass uns eine gute Ausgangsposi-
tion für die kommenden Spiele
sichert. Ein großes Kompliment
an das Team für den Einsatz und
die Moral sowie an Charlotte, die
sich bereit erklärt hatte im Tor zu
spielen und eine fehlerfreie Leis-
tung bot.
Es spielten: Charlotte, Lotti, Zoi,
Melisa, Klara, Hanna, Selda, Mia,
Lina, Nele, Cilja, Alessa und Romy
Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:
14. September14. September14. September14. September14. September
HeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspieleHeimspiele
10.30 Uhr: SV 09 Eitorf U11/1 -
GESV Hennef U11/1
11.15 Uhr: SV 09 Eitorf U13 Mäd-
chen - SF Troisdorf 05 U13 Mädchen
12.30 Uhr: SV 09 Eitorf U12/2 - SF

Troisdorf 05 U12/2
12.30 Uhr: SV 09 Eitorf U12/1 -
TuS 05 Oberpleis U12
17.30 Uhr: SV 09 Eitorf U19 - SV
Menden U19
AuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspiele
10.15 Uhr: SV 09 Eitorf U7/1 Kin-
derfestival beim FSV Neunk.-Seel-
scheid
10.30 Uhr: SV 09 Eitorf U6/1 Kin-
derfestival beim SV Öttershagen
10.30 Uhr: SV RW Hütte U10/2 -
SV 09 Eitorf U10/1
11 Uhr: FC Hennef 05 U9 - SV 09

Eitorf U8/1
12.30 Uhr: VfR Marienfeld U13 -
SV 09 Eitorf U13/1
12.30 Uhr: SG Rott/Birlinghoven
U13 - SV 09 Eitorf U13/2
15.30 Uhr: SSV Kaldauen U17 - SV
09 Eitorf U17
15.30 Uhr: FC Sankt Augustin U15
Mädchen - SV 09 EitorfU15 Mäd-
chen
17 Uhr: ASC Loope U17 Mädchen -
SV 09 Eitorf U17 Mädchen
Die U15/1 und die U15/2 haben
spielfrei.
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Tagesausflug ins Ruhrgebiet
TSC Blau-Gold Eitorf

Am letzten Augustwochenende
hatte der Festausschuss des Tanz-
und Sportclubs Blau-Gold Eitorf
seine Mitglieder zur diesjähri-
gen Tagestour eingeladen. Die
Einladung verriet natürlich nicht,
wo es hinging. Der Reisebus star-
tete bei strahlendem Sonnen-
schein um 9 Uhr morgens, wie
immer, mit unbekanntem Ziel.
Keine Überraschung war es, dass
die Hinfahrt für einen Früh-
stücksimbiss unterbrochen wur-
de. Im Nachhinein wurde klar,
dass die Ausflügler für das recht
anspruchsvolle Programm ge-
stärkt sein mussten.
Nach einigen Spekulationen er-
reichten wir dann endlich das
erste Ziel, die ehemalige Zeche
Friedrich Heinrich in Kamp-Lint-
fort. Hier erfuhren wir auch das
Motto des Tagesprogramms. Da
das Ruhrgebiet durch den Struk-
turwandel viele positive Land-
schaftliche und wirtschaftliche

Spannende Führung durch den LehrstollenSpannende Führung durch den LehrstollenSpannende Führung durch den LehrstollenSpannende Führung durch den LehrstollenSpannende Führung durch den Lehrstollen

Erholung im Garten der Villa HügelErholung im Garten der Villa HügelErholung im Garten der Villa HügelErholung im Garten der Villa HügelErholung im Garten der Villa Hügel

Veränderungen erfahren hat,
hatte der Festausschuss sich für
das Thema „Maloche unter Tage
und Reichtum der Kruppdynas-
tie“ entschieden. Drei Stunden
lang wurden wir in einer eigens
für uns gebuchten Tour von zwei
ausgezeichneten Führern, die
selbst ihr Leben lang in der Ze-
che gearbeitet hatten, zunächst
durch den Lehrstollen und an-
schließend auf den alten Förder-
turm geleitet. Nach deren kurz-
weiligen und hochinteressanten
Ausführungen über die Technik
und Geschichte der Zeche und
das Arbeiten unter Tage mit al-
len Schwierigkeiten und Gefah-
ren konnte sich jeder mit viel
Respekt etwas unter dem Be-
griff „Malochen unter Tage“ vor-
stellen.
Nach einer gemütlichen Mittags-
pause im Restaurant „Altes Kasi-
no“ ging es zum nächsten Ziel,
der Villa Hügel in Essen. Hier konn-

ten wir uns in der Villa und dem
traumhaft schönen, im Stil eines
englischen Gartens gestalteten
Parkgelände ein Bild von dem
unermesslichen Reichtum der
Generationen der Kruppdynastie
machen. Bis 1973 Wohnsitz der
Familie Krupp, waren sich hier
Kaiser und Könige, Politiker und
Geschäftsleute begegnet. Heute

ist das Anwesen im Eigentum der
Alfred Krupp und Halbach Stif-
tung.
Ab 19 Uhr ging es wieder zurück
nach Eitorf. Die TSCler hatten bei
strahlendem Sonnenschein einen
anstrengenden, aber hochinter-
essanten Tag erlebt und die Er-
kenntnis gewonnen: Das Ruhrge-
biet ist eine Reise wert!

Erster Spieltag in Meindorf endet mit 1:1-Unentschieden
SV 09 Eitorf „Damen-/Mädchen Fußball“
FC FC FC FC FC Adler Meindorf Damen - SVAdler Meindorf Damen - SVAdler Meindorf Damen - SVAdler Meindorf Damen - SVAdler Meindorf Damen - SV
09 Eitorf Damen 1:1 (0:1)09 Eitorf Damen 1:1 (0:1)09 Eitorf Damen 1:1 (0:1)09 Eitorf Damen 1:1 (0:1)09 Eitorf Damen 1:1 (0:1)
Nach einer durchwachsenen Vor-
bereitung und dem Ende der Ur-
laubszeit starteten wir endlich
in die neue Saison. Zum Auftakt
ging es auswärts gegen Mein-
dorf, und wir konnten auf einen
breiten Kader zurückgreifen. Die
erste Halbzeit begann zurückhal-
tend, mit vielen Spielzügen im

Mittelfeld. In der 26. Minute setz-
te Seka dann ein Ausrufezeichen
und erzielte das erlösende 0:1
für unser Team. Trotz weiterer
Chancen blieb es bei dieser knap-
pen Führung, da der Ball einfach
nicht ins Netz wollte. Auch die Gast-
geber kamen vereinzelt zu Vorstö-
ßen, doch unsere Defensive um
Seka stand sicher. So ging es mit
einem 0:1 in die Halbzeitpause.

Nach dem Seitenwechsel wollten
wir unsere Führung ausbauen und
das Spiel aktiver gestalten. Das
Geschehen blieb jedoch weiterhin
überwiegend im Mittelfeld, und gro-
ße Torchancen waren Mangelware.
In der 57. Minute erhielt Meindorf
nach einem unglücklichen Foulspiel
im Strafraum einen Elfmeter, den
sie zum 1:1-Ausgleich nutzten. Bei-
de Teams bemühten sich in der

Schlussphase das entscheidende
Tor zu erzielen, aber am Ende blieb
es beim 1:1. Ein gerechtes Ergeb-
nis zum Saisonauftakt.
Nächste Woche steht das erste
Heimspiel an. Zu Gast ist Viktoria
Köln, die ihren Auftakt mit einem
klaren 5:0-Sieg gegen Bröltal fei-
ern konnten. Doch wir sind zuver-
sichtlich, dass wir auch gegen star-
ke Gegner bestehen können.
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Erste Heimspielniederlage der Saison
SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
SV 09 Eitorf - SV 09 Eitorf - SV 09 Eitorf - SV 09 Eitorf - SV 09 Eitorf - TTTTTuS Oberpleis II 2:5uS Oberpleis II 2:5uS Oberpleis II 2:5uS Oberpleis II 2:5uS Oberpleis II 2:5
(0:3)(0:3)(0:3)(0:3)(0:3)
Oberpleis startete sehr spielstark
und kreativ und schaffte es so un-
sere Mannschaft in den eigenen
Sechzehner zurück zu drängen.
Die ersten „Warnschüsse“ konn-
te Keeper Dominik Neukirchen
noch entschärfen, bis dann in der
16. Minute das 0:1 durch einen
abgefälschten, direkten Freistoß
fiel. Damit hatte man am heutigen
Tag so nicht gerechnet.
In acht Minuten gelang es Ober-
pleis das Ergebnis auf 0:3 zu
schrauben. Unsere Mannschaft
hatte wegen zu vieler Ballverluste
im Aufbauspiel und zu wenig Bin-
dung der Abwehrreihe zum Mittel-

feld heute leider keine Antwort.
Es ging in die Halbzeitpause. Trai-
ner Basti Ferro machte die Jungs
noch einmal klar, dass Aufgeben
keine Option darstellt und dass
man selbstbewusst mit einem 0:0
für die zweite Hälfte im Kopf, das
Spiel nochmals neu angehen sollte.
Die Mannschaft kam motiviert aus
der Kabine und startete deutlich
besser in den zweiten Durchgang.
In der 52. Minute gelang es unse-
rer Mannschaft nach einem Eck-
ball den Anschluss zu erzielen. Der
gegnerische Verteidiger wurde
durch den heranspringenden Tim
Tünker genötigt, den Ball mit dem
Kopf zu klären. Glück für uns - er
traf ins eigene Tor.

In der 57. Minute stellte sich die
Eitorfer Defensive nicht clever an
und Schiedsrichter Andreas Less-
mann pfiff Elfmeter. Oberpleis stell-
te auf 1:4.
Ein fünfter Gegentreffer blieb
leider nicht aus. Der im Aus „ge-
glaubte“ Ball wurde flach in den
Sechzehner gespielt und der geg-
nerische Stürmer ließ Keeper
Neukirchen keine Chance.
Für das Auge und eine gewisse
Ergebniskosmetik gab es dann in
der 90. Minute noch ein direkt
verwandeltes Freistoßtor von Vla-
dislav Nikolaev. Endstand 2:5.
Es spielten:
Dominik Neunkirchen, Reza Ahma-
di, Philipp Becher, Tobi Kessel,

Dani Gengec, Tim Tünker, Ansou
Kante, David Kähler, David
Schorn, Kevin Martin, Vladislav
Nikolaev, Coulibaliy Abdoulaye,
Mohamed Tounkara, Leon Kluth,
Tjark Lorenz
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
15. September15. September15. September15. September15. September
11 Uhr: SV 09 Eitorf (Damen) -
Viktoria Köln (Damen)
13 Uhr: SC Uckerath II -
SV 09 Eitorf
15 Uhr: SV Ötterhagen -
SV 09 Eitorf II
17. September17. September17. September17. September17. September
20 Uhr: VfR Marienfeld -
SV 09 Eitorf
Weitere Infos auf
www.sv09eitorf.de.

Judo-Landessichtungsturnier der U14, U17 und U20

In der Sporthalle der Käthe-Koll-
witz-Gesamtschule in Lünen rich-
tete der Lüner SV am 7./8. Sep-
tember das Landessichtungsturnier
für die Altersbereiche U14, U17 und
U20 aus. Unter den kritischen Au-
gen der NWJV-Landestrainer wur-
de an zwei Tagen auf vier Matten
um Medaillen und Platzierungen
für die Teilnahme am Wettkampf-
jahr 2025 gekämpft.
Der Judo Club Hennef und der Ei-
torfer Judo Club wurde durch fol-
gende Wettkämpferinnen und
Wettkämpfer vertreten:

Maxim Rauch und Daniel RempelMaxim Rauch und Daniel RempelMaxim Rauch und Daniel RempelMaxim Rauch und Daniel RempelMaxim Rauch und Daniel Rempel

Die männlichen TN mit TrainerDie männlichen TN mit TrainerDie männlichen TN mit TrainerDie männlichen TN mit TrainerDie männlichen TN mit Trainer

U14 m/w:
Daniel Rempel (37 kg), Maxim
Rauch (40 kg)
U17 m/w:
Gerald Richter (55 kg), Elias Seib (60
kg), Mykola Bakhtin (66 kg), Maxi-
milian Kubitza (66 kg), Fedir Tka-
chenko (73 kg), Alvis Buss (73 kg)
U20 m/w:
Zweta Kasabova (57 kg), Hannah
Schild (57 kg), Arvid Zöller (73 kg),
Noel Gultschuk (90 kg)

Für die meisten Teilnehmenden
war es die erste Wettkampferfah-
rung nach den Sommerferien und
alle zeigten sich motiviert und eine
hohe Bereitschaft, zu gewinnen.
Leider konnten nicht alle die er-
hoffte Platzierung erreichen aber
sie sammelten wichtige Wett-
kampferfahrungen.
Die Platzierungen:
GoldGoldGoldGoldGold und damit Turniermeister:
Daniel Rempel in der U14 und

Mykola Bakhtin in der U17.
SilberSilberSilberSilberSilber und somit Vizemeister: Noel
Gultschuk in der U20.
BronzeBronzeBronzeBronzeBronze: Zweta Kasabova und Han-
nah Schild in der U20.
Mit Platz 5Platz 5Platz 5Platz 5Platz 5 konnte sich der Elias
Seib in der stark besetzten Ge-
wichtsklasse der U17 durchset-
zen, den jeweils 7. Platz7. Platz7. Platz7. Platz7. Platz erlangte
Maxim Rauch in der U14, Maximi-
lian Kubitza in der U17 und Arvid
Zöller in der U20.
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Vorstellung
Windecker Prinzenpaar
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e.V.
Die KG Rot-Weiss Herchen ist
stolz darauf, euch in diesem Jahr
das designiertes Windecker Prin-
zenpaar präsentieren zu dürfen.
Die Proklamation findet am Sams-
tag, 16. November, um 19.11 Uhr,
im Bürgerhaus in Hoppengarten
statt.
Prinzessin Nadine I. (Viehof geb.
Land) ist ein Herchener Mädchen.
Ihr wurde der Karneval quasi in
die Wiege gelegt. Sie war bereits
als Baby im Kinderwagen beim
Karnevalszug in Dattenfeld dabei.
Als Tanzmariechen tanzte Sie bei
der Brückenwache in Alzenbach
und richtet jedes Jahr im Alten-
und Pflegeheim Haus Tannenhof
Herchen die Seniorensitzung aus,
dessen Leitung Sie von ihrem Va-
ter übernommen hat.

Auch Prinz Daniel I. (Viehof) kann
auf eine karnevalistische Vergan-
genheit zurückblicken. Seine
Schwester war Kinderprinzessin
im Eitorfer Karneval in der Sessi-
on 1999 / 2000. Unser designierter
Prinz war damals tatkräftig mit im
Gefolge unterwegs. Er besucht re-
gelmäßig die Sitzung der Kölner
Luftflotte und ist Senator in der KG
Rot-Weiss Herchen 1994 e.V.
Die beiden haben sich an Weiber-
fastnacht dazu entschlossen, Euch
Windecker Jecke durch die Sessi-
on 2024 / 2025 zu führen. Sie brin-
gen ein großes Gefolge, janz vill
Spaß an d’r Freud und natürlich
karnevalistischen Frohsinn mit.
Lasst euch überraschen!
Der Vorstand der KG Rot-Weiss
Herchen 1994 e.V. Daniel und Nadine Viehof, designiertes Windecker PrinzenpaarDaniel und Nadine Viehof, designiertes Windecker PrinzenpaarDaniel und Nadine Viehof, designiertes Windecker PrinzenpaarDaniel und Nadine Viehof, designiertes Windecker PrinzenpaarDaniel und Nadine Viehof, designiertes Windecker Prinzenpaar

Erntedankfest
und Kirmes
Bürger- und
Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.

Reservierung für Mittagstisch bei
Pesos Landhaus am Montag, 7.
Oktober, ab 12 Uhr im Festzelt.
Weil wir planen müssen, bitten
wir um Rückmeldung bis zum 24.
September bei Pesos Landhaus,
Tel.: 02292-3026.

Selbstfürsorge durch
Achtsamkeit für Frauen
Veranstaltungshinweis des Frauenzentrums Troisdorf
Termin: 25. September, 10.30 bis
13.30 Uhr
Ort: Frauenzentrum Troisdorf (Bar-
rierefreie Zweigstelle), Alte Post-
str. 18, 53840 Troisdorf
Zielgruppe: nur für Frauen
Veranstalter: Beratungsstelle für
Frauen und Mädchen/Frauenzen-
trum Troisdorf
Anmeldung: Ja, telefonisch unter

02241 722 50 oder per E-Mail an
b e r a t u n g @ f r a u e n z e n t r u m -
troisdorf.de
Kosten: Nein
Beschreibung: In einem immer
schneller werdenden Alltag bleibt
wenig Zeit für die eigene Fürsor-
ge und gleichzeitig wird diese
umso wichtiger.
Achtsamkeit fördert die bewuss-

te Lenkung der Aufmerksamkeit
auf Gefühle, Stimmungen und
Gedanken. Mit hilfreichen Infor-
mationen und praktischen Übun-
gen nutzen wir den Tag, um uns
innerlich zu ermutigen und aufzu-
muntern. Sich selbst zu unterstüt-
zen fördert die eigene Stärkung.
Bitte bringen Sie bequeme Klei-
dung mit.

Rhein-Sieg-Kreis weiter gut auf dem Weg zur
Fahrradfreundlichkeit
Rhein-Sieg-Kreis (an). Seit 2017 ist
der Rhein-Sieg-Kreis Mitglied in der
Arbeitsgemeinschaft fahrrad- und
fußgängerfreundlicher Kommunen
und Kreise in Nordrhein-Westfalen
(AGFS) und hat sich damit der be-
sonderen Förderung der Nahmobili-
tät, also dem Rad- und Fußverkehr
verpflichtet. Nach sieben Jahren wur-
de eine erste Bilanz gezogen.
Demnach bescheinigte eine Kom-
mission von Expertinnen und Exper-
ten, dass der Rhein-Sieg-Kreis auf
einem guten Weg ist, die Nahmobili-

tät als wichtigen Baustein einer nach-
haltigen Mobilität zu entwickeln. So
wurden beispielsweise an mehreren
Straßen begleitende Radwege ge-
baut, die Basis für ein künftiges Netz
aus RadPendlerRouten in der Regi-
on gelegt und das STADTRADELN im
Rhein-Sieg-Kreis etabliert.
Am Donnerstag, 5. September, er-
hielt der Rhein-Sieg-Kreis deshalb
die vom Minister für Umwelt-, Na-
turschutz und Verkehr des Landes
Nordrhein-Westfalen Oliver Krischer
unterzeichnete Verlängerungsurkun-

de, die der Umweltdezernent des
Rhein-Sieg-Kreises, Tim Hahlen, und
der Nahmobilitätsbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises Sven Habedank
stellvertretend in Empfang nahmen.
AAAAAGFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als GFS-Mitgliedschaft als AnspornAnspornAnspornAnspornAnsporn
Landrat Sebastian Schuster freute
sich über die Entscheidung der Kom-
mission: „Wir sind noch nicht
überall fahrradfreundlich. Deshalb
ist für uns ist die weitere Mitglied-
schaft in der AGFS ein wichtiger
Ansporn. Wir wollen zusammen mit
unseren kreisangehörigen Städten

und Gemeinden mehr und bessere
Radwege im Rhein-Sieg-Kreis an-
bieten und die Menschen überzeu-
gen, unsere schon vorhandenen An-
gebote im Radverkehr aber auch im
ÖPNV häufiger zu nutzen.“
Mit der Verlängerung der Mit-
gliedschaft hat der Rhein-Sieg-
Kreis weitere sieben Jahre Zeit,
an seinen Zielen zu arbeiten. Mit
Blick auf die Verkehrssicherheit
wird das Schließen von Lücken
im Radverkehrsnetz weiter im Fo-
kus stehen.
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100 Jahre Fleischhauer: Ein Grund zum Feiern
1924 legte der Gründer Jacob
Fleischhauer in Köln-Raderberg
den Grundstein für die Erfolgsge-
schichte der Fleischhauer Unter-
nehmensgruppe, die bis heute
anhält. Anfangs lag der Fokus auf
dem Fahrzeugvertrieb der Marken
von Ford, Chevrolet, Oakland,
Pontiac und Cadillac. Mit dem Ein-
tritt vom Walter Franz 1926 als
Betriebsleiter, welcher nach dem
Tod von Jacob Fleischhauer die
Geschäftsführung übernahm und
Teilhaber wurde, begann ein
neues unternehmerisches Kapi-
tel. So entwickelte sich die Fleisch-
hauer Unternehmensgruppe im
Verlauf der letzten 100 Jahre zu
einem der größten und renom-
miertesten Automobilhändler-
gruppen des Volkswagen Kon-
zerns in Deutschland. Mit Stolz
und Freude blickt die Fleischhau-
er-Gruppe in diesem Jahr auf sei-
ne 100-jährige Firmengeschichte
zurück, berichtet Mathias Petter
Geschäftsführer der Fleischhauer
Unternehmensgruppe. Im Verlauf
der Jahrzehnte, welche von steti-
gem Wandel und Innovationen
geprägt waren, erkannte die Un-
ternehmensgruppe frühzeitig die
Zeichen der Zeit und passte sich
durch eine unternehmerische
Weitsicht und sein Führungsge-
schick den Bedürfnissen der Kund-
schaft an. So erweiterte das Un-
ternehmen stetig sein Angebot
um weitere Volkswagen-Fahr-
zeugmarken. Nach dem Ende des
zweiten Weltkrieges wurden 1948
die Händlerverträge mit der

Volkswagen AG und Porsche AG
geschlossen. 1968 folgten die
Handelsverträgen mit der Marke
Audi und 1998 kamen die Han-
delsverträge der Marken SEAT
und ŠKODA hinzu. Durch den Zu-
kauf von weiteren Betrieben in
den 1990er Jahren, erweiterte die
Unternehmensgruppe ihre Markt-
präsenz in Bad Kreuznach, Eus-
kirchen und Mönchengladbach.
Rasch etablierte sich die Fleisch-
hauer Unternehmensgruppe als
renommierte Adresse für Automo-
bilbegeisterte im Raum Köln,
Bonn, Aachen sowie in Bad Kreuz-
nach. Kunden erhalten sämtliche
Dienstleistungen rund um das
Auto. Neben dem reinen Fahr-
zeugverkauf bietet die Fleischhau-
er Unternehmensgruppe das kom-
plette Spektrum an Finanzierungs-
und Leasingmöglichkeiten sowie
Kfz-Versicherungen als Vermitt-
ler der Herstellerbanken und Ver-
sicherungen an. Im Bereich After

Sales werden die klassischen War-
tungs- und Inspektionsleistungen,
sowie Instandsetzungsarbeiten an
Karosserie- und Lack durchge-
führt. Weiterhin bietet das Unter-
nehmen im Teile- und Zubehörbe-
reich eine große und stets aktuel-
le Auswahl an Ersatzteilen und
hochwertigen Zubehörprodukten
der vertretenen Marken an. Pers-
pektivisch nimmt natürlich die
Elektromobilität eine zentrale
Rolle ein. Daher hat die Unter-
nehmensgruppe bereits einen
mittleren siebenstelligen Betrag
in die Fortbildung der Mitarbei-
ter, in moderne Arbeitsplätze mit
der dazugehörigen notwendigen
Diagnosetechnik sowie in eine
leistungsfähige Ladeinfrastruktur
an allen Standorten investiert.
Beispielsweise wurden erste Bat-
teriestützpunkte errichtet, um
auch Reparaturen an Hochvolt-
batterien vornehmen zu können.
Hierfür haben wir und werden wir

auch in der Zukunft qualifizierte
Hochvoltexperten ausbilden. Herr
Petter beschreibt die Unterneh-
menskultur der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe wie folgt: „Un-
sere Unternehmenskultur ist ge-
prägt von gegenseitigem Respekt
und Fairness gegenüber unseren
Kunden und Mitarbeitern. Unser
Anspruch ist es, dem Kunden den
besten Service anzubieten und
steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“ Mit Blick in die Zukunft
investiert die Unternehmensgrup-
pe Fleischhauer in den letzten Jah-
ren auch fortlaufend in seine
Standorte und eröffnete zum Bei-
spiel im Jahr 2023 das erste Audi
Zentrum in Bonn, direkt an der
Bonner-Automeile. Im Jubiläums-
jahr 2024 stehen große Umbau-
maßnahmen zur „Destination Por-
sche“ der drei Porsche Zentren in
Aachen, Bonn und Köln an, wovon
die Wiedereröffnungen in Aachen
und Bonn bereits erfolgt ist. Des
Weiteren wurden 2024 drei CUP-
RA Garagen in Aachen, Bad Kreuz-
nach und Köln Ehrenfeld eröffnet.
In den letzten Geschäftsjahren hat
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe Investitionen in Höhe von
rund 30. Millionen Euro getätigt.
Das 100-jährige Jubiläum ist für
die Fleischhauer-Gruppe ein be-
sonderer Anlass zum Feiern.
Um dieses Jubiläum entsprechen
zu zelebrieren, findet am Sams-
tag, 14. September, das „Fleisch-
hauer Familien-Fest“ statt. Mit
einem vielfältigen Programm und
Aktionen möchte sich das Unter-
nehmen bei all seinen Kunden und
Mitarbeitern für die letzten 100
Jahre bedanken. Alle Mitarbeiter,
Kunden und Freunde des Hauses
sind hierzu herzlich eingeladen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
Hausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einer
WEGWEGWEGWEGWEG

in Eitorf gesucht. Selbstständiges Ar-
beiten ist gewünscht. Anfragen an Tel.
0152/56801964

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
 02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
SUCHE Haus oder BaugrundstückSUCHE Haus oder BaugrundstückSUCHE Haus oder BaugrundstückSUCHE Haus oder BaugrundstückSUCHE Haus oder Baugrundstück

Kleine Familie sucht freistehendes Haus
in Eitorf (auch zum Renovieren) oder
Baugrundstück zum KAUF. Gerne im
Süden von Eitorf: ab 130m2 Wohn-
fläche / ab 600m2 Grundstück.: Tel./
Whatsapp: 0162-5745656

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

ADFC-Fahrradklima-Test begann
zeitgleich mit dem Stadtradeln
Gut für das Klima ist ein gutes Fahrradklima
Zum Monatsbeginn hat nicht nur die
diesjährige Aktion „Stadtradeln“
begonnen, in der Radfahrende über
drei Wochen durch ihre gefahrenen
Kilometer dokumentieren können,
was das Radfahren zum Schutz
des Klimas beitragen kann. Wer
in die Aktion „Stadtradeln“ noch
einsteigen möchte, kann sich un-
ter www.stadtradeln.de anmel-
den und auch die seit dem 2. Sep-
tember gefahrenen Kilometer
noch nachtragen.
Ebenfalls seit Monatsbeginn läuft der
alle zwei Jahre stattfindende Fahr-
radklima-Test des ADFC, allerdings
nicht nur drei Wochen, sondern drei
Monate lang bis zum 30. November.
Diese vom Bundesministerium für
Digitales und Verkehr geförderte
deutschlandweite Befragung ist eine
der größten Befragungen von Rad-
fahrenden weltweit. Ziel der Befra-
gung ist es, eine Bewertung des

„Fahrradklimas“, also dem Stellen-
wert des Fahrrades in den einzelnen
Kommunen zu bekommen. Politik
und Verwaltung sollen so alle zwei
Jahre Rückmeldung bekommen, wie
es um das Radfahren vor Ort steht
und wo die Radfahrenden der Schuh
drückt. Dazu dienen 27 Fragen vom
allgemeinen Nutzungshäufigkeit
des Fahrrades bis zum Zustand der
Radwege; konkrete Mängel kön-
nen die Befragten in einer offenen
Frage benennen.
Für Peter Lorscheid, verkehrspoliti-
scher ADFC-Sprecher im Rhein-Sieg-
Kreis, ist die aktuelle Kombination
aus Stadtradeln und Fahrradklima-
Test geradezu ideal. Im Rahmen des
Stadtradelns machen besonders vie-
le Radfahrende konkrete Erfahrun-
gen: Wo macht das Radfahren Spaß
und wo ist es eher Stress - und wor-
an liegt das? „Nur wo das Fahrrad-
klima gut ist, wo die Radfahrenden

sicher, zügig und mit Freude
unterwegs sein können, kann der
Radverkehr auch sein volles Poten-
zial für den Klimaschutz entfalten“,
betont Peter Lorscheid.
Bei der letzten Befragung 2022 er-
gaben sich für den Rhein-Sieg-Kreis
insgesamt nur durchschnittliche Be-
wertungen (Schulnote 3,9), wobei
deutliche Unterschiede zwischen den
Kommunen zu tragen kamen. Lor-
scheid: „Für uns ist interessant zu
erfahren: Liegt Lohmar weiterhin
kreisweit in der Spitzengruppe, und
konnten die bisherigen Schlusslich-
ter Eitorf, Much und Königswinter er-
folgreich aufholen?“ Der ADFC werde
sich die Ergebnisse im Anschluss an
die Befragung ganz genau anschau-
en und in gemeinsamen Terminen mit
den Verwaltungen versuchen Wege
zu finden, wie die von den Befragten
beklagten Missstände beseitigt wer-
den können.
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Mehr als ein Hobby
Mit der richtigen Weiterbildung zum Traumberuf
Wer die Arbeit mit Pferden zum
Beruf macht, lebt oft seinen Traum.
Mit der richtigen Weiterbildung
kann dieser wahr werden. Katha-
rina Fenkner verbrachte schon als
Jugendliche jede freie Minute im
Pferdestall. Seit über 15 Jahren
arbeitet sie ehrenamtlich mit Rei-
tern und Pferden. Es folgten jede
Menge pferdespezifische Weiter-
bildungen. Heute arbeitet die 37-

Jährige in einem Reitbetrieb mit
50 Pferden und hat ihre große Lei-
denschaft zum Beruf gemacht.
Vielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvoll
Heute arbeitet sie in einem mit-
telgroßen Reitbetrieb. Dort gibt
sie Reitunterricht, vor allem für
Kinder und Jugendliche. Zudem
berät sie Kunden, übernimmt Ver-
waltungsaufgaben und kümmert
sich um die Pferde. Die Arbeit mit

den Tieren und jungen Menschen
macht ihr einfach Spaß. „Ich habe
das Gefühl, etwas Sinnvolles zu
tun, und sehe vielfach die positi-
ven Auswirkungen meiner Arbeit.
Es ist schön, Stammkunden über
mehrere Jahre ihrer reiterlichen -
und gleichzeitig auch persönli-
chen - Entwicklung zu begleiten“,
so Fenkner.
Jeder Tag ist anders und es wird

nie langweilig. „Wir haben im
Betrieb über das Jahr verteilt vie-
le Veranstaltungen, zum Beispiel
den Tag der offenen Tür, unser
Hofturnier und verschiedene Kur-
se“.
Konzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des Fernstudiums
Wissbegierig war sie schon immer.
Und fundiertes Hintergrundwissen
ist für eine erfolgreiche Tätigkeit
entscheidend, gerade im Pferde-
bereich. „Denn hier haben wir im
Gegensatz zu vielen anderen Be-
rufen auch die Verantwortung für
uns anvertraute Lebewesen. Von
daher war es mir wichtig, mich im
Sinne der Professionalisierung
entsprechend fortzubilden. Über
das Internet bin ich damals auf
das Angebot des IST (www.ist.de)
gestoßen und war wirklich sehr
zufrieden mit dem Kurs zum Pfer-
desportmanager. Gut fand ich
auch, dass nicht nur reines „Pfer-
dewissen“ vermittelt wird, son-
dern zum Beispiel auch betriebs-
wirtschaftliche und rechtliche The-
men intensiv behandelt werden.
Für mich ist das Konzept des Fern-
studiums ideal, denn das Lernen
lässt sich flexibel in meinen Alltag
integrieren. Und die Seminare sor-
gen für den ausreichenden Pra-
xisbezug und geben die Möglich-
keit zur Netzwerkbildung. Mit ei-
nigen Teilnehmer:innen stehe ich
heute noch in Kontakt. Und mei-
ne breitgefächerte Ausbildung er-
möglicht es mir, ganz unterschied-
liche Aufgaben zu übernehmen und
mich auch schnell in neue The-
men einzuarbeiten, sagt Fenkner.
(akz-o)

Mit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen Weiterbildung
zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-
schule für Management/akz-oschule für Management/akz-oschule für Management/akz-oschule für Management/akz-oschule für Management/akz-o
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